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Der Turnverein Bobenheim am Berg lädt ein zum

Kinderfasching
mit Uli´ s Närrischer Super-Spiele-Show

Faschingsdienstag 08. Februar 2005

Turnhalle Bobenheim/Berg
Beginn: 14.11 Uhr

Eintritt: Kinder 1,— Euro
Erwachsene 1,50 Euro

Auf Ihren Besuch freut sich Ihr TuS Bobenheim

Kindermaskenball in Dackenheim
Zu dem am 30.01.2005 um 14.11 Uhr 

im Dorfgemeinschaftshaus Dackenheim
stattfindenden Kindermaskenball 
lädt Cosmos Langenfelder alle

kleinen und großen Närrinnen und
Narren  aus Dackenheim und Umgebung

recht herzlich ein.
Für Essen und Getränke

ist wie immer bestens gesorgt.

Kinderfasching beim FV Freinsheim
Kinderfasching: 08.02.2005
Ort: Vereinslokal

„Harmonie“
Beginn: 13.11 Uhr
Ende: 18.11 Uhr
Eintritt: 1,00 Euro

Kinderfasching 05.02. in Weisenheim/Berg
am 05.02.2005

in der Weisenheimer Jahnturnhalle 

Beginn: 14.11 Uhr 
Eintritt: Kinder 1 Euro 

Erwachsene 1,50 Euro

Der Kindergarten Weisenheim am Berg
freut sich über Euer Kommen ! 

Erpolzheim

GV Liedertafel 1846
SÜDWEST Fernsehen „Fröhlicher Weinberg“ und  ROSENMONTAGSZUG in Mainz – wir sind dabei!
Die Schautanzgruppe des Gesangverein LIEDERTAFEL hat an dem vom SÜDWEST Fernsehen in Zusammenarbeit mit der Rhein-
Zeitung und dem Schwarzwälder Boten ausgeschriebenen Kostümwettbewerb mit ihren in der Kampagne 2003/2004 oft

bewunderten „Struwwelpeter und Struwwelliese“ – Kostümen teilgenommen. – Unter vielen närrischen Gruppen aus dem gesamten
Südwestdeutschen Raum hat es unsere Schautanzgruppe unter die besten fünf geschafft! Die Prämierung erfolgt in der vom SÜDWEST 3 am
Freitag, 28. Januar um 20.15 Uhr ausgestrahlten Sendung „Fastnacht im Fröhlichen Weinberg“. Als Anerkennung für die originellsten, witzigsten
und ausgefallensten Kostüme nimmt die Gruppe als Fußgruppe am Rosenmontagszug in Mainz am 7. Februar teil.  – Die Schautanzgruppe können
Sie außer im TV auch live und in Farbe erleben! Zunächst beim traditionellen Faschingsball am Fastnacht-Samstag im SV-Saal und dann beim
Weisenheimer „Rieslingwurm“ am darauffolgenden Sonntag. – Vorstandschaft, Sängerinnen und Sänger gratulieren zu diesem großen Erfolg und
wünschen weiterhin viele gute Ideen für die Weisenheimer Fastnacht!
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Feueralarm/Notruf 112/110

Notfallrufe
Rettungsdienst - Notarzt - DRK Bad Dürkheim Tel.: 06322/19 222
Vergiftungsfälle: Giftnotrufzentrale Mainz  Tel.: 06131/23 24 66
Schutzpolizeiinspektion Bad Dürkheim Tel.: 06322/9630

Krankenhäuser:
Evang. Krankenhaus, Bad Dürkheim Tel.:  06322/6070
Kinderklinik St. Anna-Stift, Ludwigshafen Tel.:  0621/57021
Unfallklinik LU-Oggersheim Tel.:  0621/68101
Kreiskrankenhaus, Grünstadt Tel.:  06359/8090
Städt. Krankenhaus, Frankenthal Tel.:  06233/7711

Ärztliche  Bereitschaftsdienste
Freinsheim , Weisenheim/Sand und  Umgebung                    
Notfalldienstzentrale Bad Dürkheim-Freinsheim, 
Dr.Kaufmann-Straße, Bad Dürkheim, Tel.: 06322/19292 
(Freitag 18.00 Uhr - Montag 8.00 Uhr, 
Feiertag 8.00 - Folgetag 8.00 Uhr, 
mittwochs 14.00 - donnerstags 8.00 Uhr)

Bobenheim am Berg
Ärztliche Notdienstzentrale Grünstadt und Umgebung
Kreiskrankenhaus Grünstadt, Tel.: 06359/19292
ab Samstag 8.00 - Montag 8.00 Uhr,
feiertags ab  8.00 Uhr-Folgetag 8.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
- Samstag 9.00-12.00, Sonn- und Feiertage 11.00-12.00 Uhr  
Dr. Orth, Mannheimer Str. 11, Bad Dürkheim, Tel.: 06322/8629;
0175/5477352

Augenärztlicher Notdienst
zu erfragen unter Tel.: 06232/221401

Notdienst der Apotheken
Unter der Telefonnummer 09005-258825 (0,25 Euro/min) aus dem
Festnetz und 01805-258825 (0,12 Euro(min) aus dem Mobilfunknetz
werden die nächstliegenden dienstbereiten Apotheken angesagt.
Voraussetzung ist die Eingabe der Postleitzahl Ihres Standortes über die
Telefontastatur. Bei Festnetztelefonen mit immer gleichem Standort
sollte die fünfstellige PLZ schon bei der Anwahl mitgewählt werden.
09005-258825- 67273  für Bobenheim, Dackenheim, Herxheim,
Weisenheim/Berg
09005-258825- 67169 für Erpolzheim, Kallstadt
09005-258825- 67251 für Freinsheim
09005-258825- 67256 für Weisenheim/Sand
Der Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notfalldienst
Unter der Tel.-Nr.des Haustierarztes zu erfragen.

Verbandsgemeindeverwaltung
Telefon: 
06353/9357-0  Telefonzentrale und Bürgerbüro
Telefax:
06353/9357-70 Telefonzentrale und Bürgerbüro
06353/9357-51 Bürgermeister
06353/9357-52 Bauabteilung 
06353/9357-10 Amtsblatt
Internet: 
http://www.freinsheim.de

Auf unserer Homepage finden Sie weitergehende Informationen zu
unserer Verwaltung, zu unseren Einrichtungen, den Ortsgemeinden
im Einzelnen und zum Fremdenverkehr. 
E-Mail:
vg-freinsheim@t-online.de
Die Mitarbeiter erreichen Sie direkt unter dem jeweiligen 
Nachnamen und @freinsheim.de.
Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung:
Öffnungszeiten Bürgerbüro 
(allgemeine Auskünfte, Pass-, Ausweis- und Führerscheinangelegen-
heiten, Lohnsteuerkartenänderungen, Hundesteueran - und abmel-
dungen, Ausgabe Wertstoffsäcke, Fundsachen, Auskünfte Gewerbe-
und Verkehrszentralregister, Rundfunk- und Fernsehgebühren-
befreiung)
Montag 8.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag 8.00 bis 12.30 Uhr
Mittwoch 8.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 12.30 Uhr
Öffnungszeiten der Fachabteilungen:
(Zentral-, Ordnungs-, Sozial-, Bau-, Finanz- und Liegenschaftsab-
teilung und Eigenbetrieb Werke)
Montag bis Freitag 08.30 bis 12.00 Uhr 
Mittwochs 14.00 bis 18.00 Uhr
Bitte beachten Sie:
Bei Bauangelegenheiten wird häufig eine umfassende Beratung ge-
wünscht. Um Wartezeiten zu vermeiden, wird gebeten, unter
Telefonnummer 06353/9357- 258  zuvor einen Termin zu vereinbaren.

Sprechzeiten der Schiedsfrau
Frau Ursula Kierdorf-Purcaru Tel.: 06353/3172
e-mail: schiedsfrau.vg.freinsheim@Kierdorf-Purcaru.de

Sprechzeiten des Bezirksbeamten
Bezirksbeamter Georg Kwiatkowski
Freinsheim: nur nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung
unter 06322/963231
Weisenheim/Sand: nur nach vorheriger telefonischer Terminverein-
barung unter 06322/963231. Rathaus Weisenheim/Sd., Dr.Welte-Str. 2

Stromversorgung
In allen Orten der VG Freinsheim:
Pfalzwerke AG, Netzteam Maxdorf, Voltastr. 1, 67133 Maxdorf,
Tel.: 06237/935 211; Fax: 06237/935 253
Bei Störungen im Stromnetz : 0800/7 97 77 77 

Gasversorgung 
Bobenheim/Bg., Erpolzheim, Freinsheim, Herxheim/Bg., Kallstadt,
Weisenheim/Bg., Weisenheim/Sd.:
Pfalzgas GmbH, Frankenthal
Störungsannahme rund um die Uhr: Tel. 0800/100 34 48

Impressum:
Herausgeber: Verbandsgemeindeverwaltung  Freinsheim. 
Verantwortlich für den amtl. Teil, Nachrichten und Hinweise:
Wolfgang Quante, Bürgermeister. 
Verlag und verantwortlich für Anzeigen:
Fieguth-Verlag Grünstadt GmbH & Co. KG,  Michael Monath  
Mörikestr. 2, 67269 Grünstadt, Tel. 06359/8902-0, Fax 06359/8902-22, 
E-Mail:  Fieguth@amtsblatt.net.  
Druck: GreiserDruck GmbH & Co. KG, Rastatt.
Telefax: 06353/9357-10, E-Mail: amtsblatt@freinsheim.de
Telefonische Auskünfte:
06353/9357-236 Frau  Schmitt (Mi. und Do. nachmittag)
Redaktionsschluss für das Amtsblatt: donnerstags 10.00 Uhr 
Ausnahme: ist donnerstags ein Feiertag, 
ist der Redaktionsschluss auf Freitag, 10.00 Uhr verlegt.
Anzeigen im Amtsblatt: Fieguth-Verlag Grünstadt
Kostenlose Zustellung wöchentlich donnerstags, Einzelstücke zu
beziehen bei der Verbandsgemeindeverwaltung gegen Erstattung
der Versandkosten.

Wichtiges auf einen BlickWichtiges auf einen Blick



Seite 3 Donnerstag, den 27. Januar 2005 Freinsheim

Sitzungskalender 
der Verbandsgemeinde Freinsheim für das 1.
Halbjahr 2005
Montag, den 31.01.2005
Infoveranstaltung Baurecht
Dienstag, den 01.02.2005
Haupt- und Finanzausschuss 
Montag, den 14.02.2005
Werksausschuss
Dienstag, den 15.02.2005
Bau- und Planungsausschuss
Dienstag, den 01.03.2005
Bürgermeisterdienstbesprechung
Dienstag, den 08.03.2005
Haupt- und Finanzausschuss
Montag, den 14.03.2005
Werksausschuss
Dienstag, den 15.03.2005
Verbandsgemeinderat
Montag, den 11.04.2005
Bau- und Planungsausschuss
Dienstag, den 19.04.2005
Sozialausschuss
Dienstag, den 26.04.2005 
Schulträgerausschuss
Dienstag, den 03.05.2005
Haupt- und Finanzausschuss
Montag, den 09.05.2005
Wirtschafts- und Tourismusausschuss
Dienstag, den 10.05.2005
Bau- und Planungsausschuss
Dienstag, den 17.05.2005
Bürgermeisterbesprechung
Dienstag, den 24.05.2005
Rechnungs-Prüfungsausschuss
Dienstag, den 31.05.2005
Fraktionsführerbesprechung
Dienstag, den 07.06.2005
Haupt- und Finanzausschuss
Montag, den 13.06.2005
Bau- und Planungsausschuss
Dienstag, den 28.06.2005
Verbandsgemeinderat
Montag, den 11.07.2005
Bau- und Planungsausschuss
Dienstag, den 19.07.2005
Haupt- und Finanzausschuss
Die Sitzungen beginnen jeweils um 19.00 Uhr.
Sollten Sitzungen nicht stattfinden, wird dies im
Amtsblatt rechtzeitig bekannt gegeben. 

Bekanntmachung
Am Dienstag, 01. Februar 2005 um 19.00 Uhr,
findet eine nichtöffentliche Sitzung statt
Gremium: Haupt- und Finanzausschuss 

Die 5. Jahreszeit in Weisenheim am Sand
Großer Fastnachtsumzug mit Straßenfastnacht – 

über die Region bekannt und heiß begehrt

Sonntag, 06. Februar 2005, 
ab 13.11 Uhr

45 Zugnummern und 5 Musikzüge 
14 Ausschankstellen entlang des Zuges
offene Winzerhöfe und Vereinsheime
sowie die gastronomischen Betriebe des
Edelweinortes Weisenheim am Sand
freuen sich auf Ihren Besuch.

Es laden ein:  Bürgerinitiative „Närrische Sandhasen“,
Gemeinde Weisenheim am Sand
das Prinzenpaar 

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem nächsten Amtsblatt

im Von-Busch-Hof Freinsheim
„Legends in Concert“ mit

The Memories
Beatles, Bee Gees, Beach Boys…

und

“DJ Tom” – Disco-Dancing
von den Golden Oldies bis zu den Top-Hits aus den Charts

07.02.2005
Beginn 20.11 Uhr, Einlass 19.00 Uhr

Eintritt 12,00 Euro
Kartenvorverkauf ab sofort

über das Farbenhaus Hartkorn-Schanzenbächer
Tel: 06353/2739

Aufgrund des überaus großen Erfolges mit der Gruppe „The Memories“ im letzten Jahr, gibt es
bei der Rosenmontagsparty 2005 im „Von-Busch-Hof“ eine Neuauflage mit den Memories und
ihren Pop-Klassikern der Beatles, Bee Gees, Beach Boys... sowie mit „DJ Tom“ und seinen Disco-
Hits von den Golden Oldies bis zu den Top-Hits aus den Charts.

Amtliche Nachrichten Amtliche Nachrichten

Verbandsgemeinde
Freinsheim
Verbandsgemeinde 
Freinsheim

Sprechstunden des Bürgermeisters 
und der Beigeordneten:
Bürgermeister Wolfgang Quante 
Sprechstunden nach Vereinbarung 
unter Telefonnummer 
06353/9357-235 bzw. 236
1. Beigeordneter  Willi Rix 
nach  Vereinbarung unter 06353/9357-258
2. Beigeordneter  Uwe Oberholz 
nach  Vereinbarung unter 06353/9357-236



der Verbandsgemeinde
Freinsheim

Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses 
der VG Freinsheim,
Bahnhofstraße 12

Freinsheim, 20.01.2005
Wolfgang Quante
Bürgermeister
Tagesordnung:
1. Mitteilungen der Verwaltung
2. Rechtsangelegenheit
3. 1. Nachtragshaushalt 2005
4. Bauangelegenheiten
5. Zuschussantrag
6. Bericht
7. Anfragen von Ausschussmitgliedern

Neujahrsempfang 
der Verbandsgemeinde Freinsheim am 
19.01.2005 im Bürgerhaus Erpolzheim
Zu Beginn des Neujahrsempfangs begrüßte
Ortsbürgermeister Alexander Bergner die Gäste
im Bürgerhaus in Erpolzheim. Unter den
geladenen Gästen konnte er u.a. den 2.
Kreisbeigeordneten Claus Potje und zahlreiche
Ehrengäste willkommen heißen. Die Schar der
Weinprinzessinnen wurde von der Pfälzischen
Weinprinzessin Ina Krück aus Weisenheim am
Sand angeführt. 
Bergner verwies in seinem Redebeitrag darauf,
dass Erpolzheim im nächsten Jahr 1225 Jahre alt
werde. Darauf sei man stolz. Die Gemeinde
habe insbesondere in Sachen Tourismus ihre
Hausaufgaben erledigt und damit die
Voraussetzungen für die Anerkennung als
Fremdenverkehrsgemeinde geschaffen.
Verbandsbürgermeister Quante hebe seine
Vision vom funktionierenden Fremdenverkehr
beharrlich und erfolgreich für die
Ortsgemeinden umgesetzt, lobte Bergner.
Probleme habe Erpolzheim noch mit dem
Hochwasserschutz, dem innerörtlichen Verkehr
und dem Radweg in Richtung Ungstein. In
diesem Zusammenhang forderte Bergner die

Unterstützung durch die Nachbargemeinden,
den Kreis, Land und Bund.
Anschließend ging Bürgermeister Wolfgang
Quante auf das Seebeben in Südostasien ein. Er
werde dem Verbandsgemeinderat vorschlagen,
sich an nachhaltiger Hilfe zu beteiligen. Dies
mache allerdings nur Sinn in Kooperation mit
anderen Gemeinden im Land. Gleichzeitig
mahnte er über die Naturkatastrophe in Asien,
nicht das Leid in anderen Gegenden der Welt zu
vergessen.
Zur eigenen Region verwies Quante darauf,
dass Ortsgemeinden und Verbandsgemeinde im
abgelaufenen Jahr trotz einer schwierigen
Haushaltssituation in die Infrastruktur weiter
ausgebaut hätten. Schulen, Kindergärten,
Sporthallen und auch das Verwaltungsgebäude
seien  weitgehend saniert und in gutem
Zustand. Darauf könnten die kommenden
Generationen aufbauen.
Der Bürgermeister ging auf den Gewässerschutz
für Erpolzheim ein und verwies darauf, dass
17,6 ha Gelände durch VG erworben wurden.
Die Flurbereinigung sei 2001 beantragt worden,
aber erst jetzt seien die
Voruntersuchungen zur Flurbereinigung
abgeschlossen worden. Ganz aktuell habe man
ihm die Einleitung des Flurbereinigungs-
verfahrens als Grundvoraussetzung für die
Hochwasserschutzmaßnahmen „in Kürze“ in
Aussicht gestellt. Quante bedankte sich bei
dieser Gelegenheit ausdrücklich bei seinem 1.
Beigeordneten Willi Rix für sein Engagement in
dieser Angelegenheit.
Vom Hochwasserschutz kam der Bürgermeister
dann auf die Investitionen in der Wasserver-
sorgung und der Abwasserbeseitigung. Er
betonte, dass man den Vergleich mit anderen
Werken nicht  zu scheuen brauche. Mit Stolz
wies er darauf hin, dass die Wasser- und
Abwassergebühren stabil blieben und der
Wasserpreis mit 0,90 Euro gegenüber Nach-
bargemeinden mit bis zu 1,64 Euro und z.B. der
Stadt Mannheim mit 2,03 Euro äußerst moderat
sei.

Wolfgang Quante dankte den Feuerwehrleuten
für Ihren unermüdlichen Einsatz. Die Verbands-
gemeinde werde weiter in die Sicherheit der
Bürger auf diesem Sektor investieren, so sei in
2005 mit der Sanierung des Feuerwehrhauses in
Freinsheim zu rechnen.
Den Tourismus bezeichnete der Bürgermeister
als Motor der Weiterentwicklung der Region.
Zwischenzeitlich gäbe es weit über 1000
Gästebetten. Gemeinsam mit Gastronomie,
Weinbau, Obstbau und der Erzeugung anderer
landwirtschaftlicher Produkte sehe er hier die
Garanten der Wirtschaftskraft, die ihren Beitrag
zu einer geringen Arbeitslosenquote leisten.
Die Einführung eines Fremdenver-
kehrsbeitrages sei folgerichtig und trage zur
Steuergerechtigkeit bei. In diesem Zusammen-
hang erwähnte Quante ausdrücklich die von
ihm festgestellte positive Veränderung des
Politikstils im Verbandsgemeinderat. Die ein-
zelne Fraktionen hätten bei diesem durchaus
emotional belasteten Thema in sehr sachlicher
Art und Weise eine Problemlösung erarbeitet.
Zielsetzung der Zukunft müsse die Fortsetzung
dieser sehr sachlichen Zusammenarbeit sein. 
Als schwierigste Aufgabe der nächsten Jahre
sah der Bürgermeister es an, den Menschen klar
zu machen, dass es gelte von der Wohlstands-
politik der 70er und 80er Jahre Abstand zu
nehmen. Man könne als Kommune nicht mehr
alle Wünsche erfüllen. Nach seiner Auffassung
wäre es schon gut, wenn der derzeitige hohe
Leistungsstand gehalten werden könne. Als
Gründe gab er an, dass sich die Rahmenbe-
dingungen für Deutschland grundlegend
geändert haben. Hier seien die Kosten der
deutschen Wiedervereinigung und Kosten der
gleichen Lebensverhältnisse im gemeinsamen
Europa zu erwähnen. Aber auch die Konkurrenz
der Produktionsstandorte in Fernost, sowie die
demografische Entwicklung in Deutschland
hätten zu der wirtschaftlichen Entwicklung
beigetragen.
Die Bevölkerungsentwicklung in der Ver-
bandsgemeinde sei durch Zuzüge weiterhin
positiv. Derzeit seien ca. 15.500 Menschen mit
Hauptwohnsitz in der Verbandsgemeinde
Freinsheim gemeldet. Er verwies darauf, dass
die Bevölkerung über 60 Jahren in der Ver-
bandsgemeinde in den letzten 10 Jahre um ca.
26 % gewachsen sei. Dies habe auch Auswir-
kungen auf Steuerkraft der Ortsgemeinden.
Eine zunehmend älter werdende Bevölkerung
verlange auch nach stabilen soziale Systemen.
Quante forderte die Bundespolitik auf, mal
über ein verpflichtendes soziales Jahr in der
Kranken- und Seniorenpflege für Jungen und
Mädchen nachzudenken. Dies könne eine
Alternative zu Wehr- und Zivildienst sein.
In diesem Zusammenhang gab der Bürger-
meister bekannt, dass die Zusage für den Bau
der Seniorenwohnanlage in Freinsheim seitens
des Investors nun vorliege.  Betreiber sei die
Firma Azurit, die eine Reihe von sehr guten
Seniorenwohnanlagen im gesamten süddeut-
schen Raum unterhalte.
Die Abnahme der Bevölkerung unter 20 Jahren
bereite ihm Sorge. Am Beispiel von Erpolzheim
erwähnte er einen Rückgang dieser
Bevölkerungsgruppe in den letzten 10 Jahren
von 20,5 %. Als positives Beispiel hob er
Dackenheim hervor, in dem im Vergleichs-
zeitraum eine Steigerung um 55 % zu verzeich-
nen sei. Die Geburtenzahlen lagen in den
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Das Bild zeigt von links:
Herr Joachim Zemke (Herxheim am Berg), Erhard Schneider (Freinsheim), Jürgen von der Au
(Weisenheim am Sand), Bürgermeister Wolfgang Quante, Rüdiger Witz (Bobenheim am Berg) ,
Dieter Fesser (Weisenheim am Sand) und Burkhard Nitsche (Erpolzheim)



letzten 2 Jahren um 15 bzw. 23 % unter dem
langjährigen Mittelwert. Noch werde dies durch
Zuzüge kompensiert.
Quante erläuterte, dass 32 % aller Haus-
haltsmittel bei der Verbandsgemeinde für
Schulen, Kindergärten und Jugendarbeit
verwendet würden. So sei die Regionale Schule
im Auf- und Ausbau zu modernen und
überschaubaren Schule, die es verdient habe,
noch stärker von der Bevölkerung beachtet und
in Anspruch genommen zu werden. Es gäbe an
dieser Schule eine hohe zu erwartende Quote
an Realschulabschlüssen. 
Den Landkreis Bad Dürkheim forderte der
Bürgermeister der Verbandsgemeinde zur
Mitfinanzierung der laufenden Kosten der
Regionalen Schulen auf. Man entlaste mit den
Regionalen Schulen massiv die Realschulen im
Landkreis. Daher Forderung und parteiüber-
greifende Initiative der Bürgermeister von
Deidesheim, Lambrecht und Wachenheim und
natürlich von Freinsheim auf Mitfinanzierung in
dem Maß in dem die Realschulen entlastet
würden gerechtfertigt. Ende Februar wolle man
nochmals einen gemeinsamen Vorstoß in dieser
Sache starten.
Neben dem weiterer Ausbau der Kinder-
tagesstätte in Kallstadt werde die Verwaltung
den Bedarf an Krippenplätzen insbesondere in
Freinsheim ermitteln. Quante hob die gute
Ausstattung der Kindertagesstätten hervor,
aber trotzdem wären sinkende Kinderzahlen zu
erwarten. 
Kinder seien nach Quantes Auffassung offen-
sichtlich in zunehmendem Maß Bestandteil
eines Selbstverwirklichungsplanes junger
Menschen, bei dem erst nach dem Beruf, dem
Auto und dem Häuschen das Kind komme.
Sicher hänge die Kinderarmut der Gesellschaft
auch mit Unsicherheiten auf dem Arbeitsmarkt,
sinkenden Realeinkommen und einer
zunehmend unklareren Altersvorsorge zusam-
men. 
Hinsichtlich der Strukturen der Verwaltung
forderte der Chef der Verbandsge-
meindeverwaltung zu einer Abkehr von der
Kleinstaaterei des 18. Jahrhunderts auf.   Am
Beispiel des Saarlandes und Bremen stellte er
die Länderstrukturen und die wenig über-
schaubaren Behördengebilde, wie die Struktur-
und Genehmigungsdirektionen und die Auf-
sichts- und Dienstleistungsdirektionen in Frage.
Auch Landkreisen und Verbandsgemeinden
müssten zu größeren Einheiten zusammen
geschlossen werden. Immerhin hätten in der
Pfalz von 20 Einheitsgemeinden nur 11 mehr als
15.000 Einwohner und bei den
Verbandsgemeinden seien dies gar nur 8 von
24. Dabei dürfe sich die Verbandsgemeinde
Freinsheim schon zu den 8 größten Verbands-
gemeinden rechnen. Wolfgang Quante hielt die
Größe von 15.000 Einwohnern für eine vernünf-
tige und zukunftsorientierte Größenordnung.
Hier sei zwar Kooperation mit anderen Gemein-
den angesagt, aber keine Notwendigkeit für
einen Zusammenschluss mit anderen Gemein-
den gegeben. 
Die Kommunalverwaltungen müssten nicht
zuletzt angesichts der Finanznöte zu schlanken
und  leistungsfähigen Dienstleistungsunter-
nehmen umgebaut werden. Die Verbandsge-
meinde Freinsheim sei bereits dabei. So habe
man Konsequent bei den Ausgaben und
Personalkosten der Verwaltung eingespart. 
Zum Abschluss äußerte Quante seinen
persönlichen  Neujahrswunsch, nämlich mehr
Verlässlichkeit der Politik. Man könne nicht

permanent die Menschen mit unausgegorenen
und offensichtlich unabgestimmten Aussagen
verunsichern. Er forderte zu einem
Wiederaufbau einer Vertrauensbasis  zur Politik
auf. Dies gelänge nur, wenn Politik nicht
ständig mit dem Blick auf Wahltermine
gestaltet würde und in weitestgehender
Unabhängigkeit von Großkonzernen stattfinde.
Verlässlichkeit und Vertrauen zeichne eine
Reihe von verdienten Kommunalpolitikern aus,
denen der Bürgermeister anschließend für Ihre
Verdienste um die Region die goldene
Ehrennadel der VG verlieh. Zu den
auszuzeichnenden Persönlichkeiten zählten das
langjährige Mitglied des Ortsgemeinderates
von Herxheim, Joachim Zemke, der ehemalige
Ortsbürgermeister von Weisenheim am Sand,
Dieter Fesser und der frühere 2. Beigeordnete
der Verbandsgemeinde Erhard Schneider aus
Freinsheim. Als weiterhin noch aktive Kommu-
nalpolitiker zeichnete der Bürgermeister den 2.
Beigeordneten der Ortsgemeinde Bobenheim
,Rüdiger Witz,  den früheren Ortsbürgermeister
und jetzigen Fraktionsvorsitzenden im Ortsge-
meinderat von Erpolzheim, Burkhard Nitsche
und den langjährigen 1. Beigeordneten der
Verbandsgemeinde und Fraktionsvorsitzenden
im Ortsgemeinderat von Weisenheim am Sand,
Jürgen von der Au  mit der goldenen
Ehrennadel der Verbandsgemeinde aus. 
Quante bedankte sich für das langjährige,
ehrenamtliche Engagement der neuen Träger
der Auszeichnung.
Abschließend wünschte der Bürgermeister Mut,
Zuversicht und Kraft für die Aufgaben und
Herausforderungen des Jahres. 
Diesen Neujahrswünschen schlossen sich die
Weinprinzessin der Urlaubsregion Sabrina
Dockner und die pfälzische Weinprinzessin Ina
Krück an..

Abgabenbescheide 2005
Die Bescheide über die Grundsteuern - und die
damit verbundenen landwirtschaftlichen
Abgaben - sowie die Hundesteuer werden in
den nächsten Tagen zugestellt.
Wir möchten darauf hinweisen, dass sich die
Buchungsnummern geändert haben, da für die
Abgabenerhebung ab 2005 ein neues EDV-
Programm eingesetzt wird. Die neuen
Buchungsnummern sind auf den Bescheiden
angegeben. Wir bitten, diese Änderung zu
beachten und diese Buchungsnummern bei der
Zahlung anzugeben.
Die Abgabensätze ergeben sich aus der
beigefügten Tabelle.
Die Hebesätze für die Grundsteuern wurden
– mit Ausnahme von Dackenheim - im Vergleich
zum Vorjahr erhöht. Die Erhöhung  war
erforderlich, weil die Landesregierung neue
Richtlinien zur Gewährung von Zuschüssen für
Haushaltsdefizite (Bedarfszuweisungen)
erlassen hat. Die ab 2005 geltenden neuen
Hebesätze entsprechen den hierin festgelegten
Mindesthebesätzen, die sich nach den
durchschnittlichen Steuersätzen im Land
Rheinland-Pfalz richten. Die Ortsgemeinden
mussten ihre Hebesätze entsprechend erhöhen,
um Zuschüsse bekommen zu können.Die
Hebesätze sind - mit wenigen Ausnahmen (s.
unten) - in allen Ortsgemeinden gleich und
entsprechen diesen Vorgaben.
1. Grundsteuer A
Der Hebesatz der Grundsteuer A, die für
landwirtschaftliche Grundstücke und Betriebe
erhoben wird, beträgt 280 % (Ausnahme:

Dackenheim - 269 %, Kallstadt - 290 %).  Bislang
betrug der Hebesatz 269 % (Ausnahme:
Herxheim am Berg - 325 %, Kallstadt - 279 %).
2. Grundsteuer B
Der Hebesatz der Grundsteuer B, die für
bebaubare Grundstücke erhoben wird, beträgt
320 % (bisher: 317 %). Der Hebesatz in
Dackenheim ist unverändert (317 %). 
3. Hundesteuer
Die Hundesteuersätze des Vorjahres wurden
beibehalten.  
4. Landwirtschaftliche Beiträge
a) Wirtschaftswegeunterhaltung 

Die Beiträge sind  unverändert.
b) Feldhut/Starenhut

Diese Aufgabe wird nur noch von den
Ortsgemeinden Dackenheim und
Weisenheim am Sand sowie der Stadt
Freinsheim durchgeführt. In Dackenheim
wird der Beitrag für 2004 mit dem Bescheid
für 2005 angefordert.

5. Gewerbesteuer
Die Hebesätze sind ebenfalls im Vergleich zu
2004 unverändert (siehe Tabelle Abgabensätze).
Die Vorauszahlungen richten sich nach der
letzten Steuerfestsetzung durch das Finanzamt
und werden mit diesem Bescheid festgesetzt.
Für 2005 werden diese Vorauszahlungen –
anders als in den Vorjahren – durch einen
gesonderten Bescheid angefordert, der den
Steuerpflichtigen zwischenzeitlich zugegangen
ist. Auf diesem Bescheid sind die neuen
Buchungsnummern angegeben. Wir bitten,
diese Änderung zu beachten und diese
Buchungsnummern bei der Zahlung anzu-
geben.
6. Kirchensteuer
Der Hebesatz für die auf die Grundsteuer A
erhobene Kirchensteuer wurde von 15 % auf 
10 % verringert.
Diese Abgaben sind in den angegebenen
Teilbeträgen jeweils am 15.02., 15.05.,
15.08., und 15.11. fällig und auf die
angegebenen Konten der Verbandsgemein-
dekasse zu zahlen. Wir bitten zu beachten,
dass die Verbandsgemeinde und die Verbands-
gemeindewerke (Kanal, Wasser) verschiedene
Bankkonten haben.
Wir bitten, diese Zahlungstermine einzuhal-
ten.
Sofern uns bereits eine Einzugsermächtigung
vorliegt, werden die jeweils fälligen Beträge
von uns abgebucht. Das zu belastende Konto
ist dabei auf den Bescheiden angegeben. Bei
einer Änderung der Bankverbindung bitten wir
um Mitteilung.
Sofern uns keine Einzugsermächtigung vorliegt,
sind den Bescheiden Zahlscheine beigefügt.
Ebenfalls beigefügt sind Vordrucke für die
Erteilung der Einzugsermächtigung. Diese
Form der Zahlung ist für alle Beteiligten die
günstigste Verfahrensweise. Wir verweisen
hierzu auf die Veröffentlichung über das
Einzugsverfahren.
Sofern Sie diese Vorteile nutzen möchten,
bitten wir, einen der beigefügten Vordrucke
auszufüllen und uns zu übersenden. Ab
Eingang der Einzugsermächtigung oder ab
dem angegebenen Datum werden die
Steuerzahlungen dann von der Verbandsge-
meindekasse abgebucht. Dies stellt die
termingerechte Zahlung und korrekte
Verbuchung sicher.
Verbandsgemeindeverwaltung
Fachbereich Finanzen
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Grundsteuererhebung bei
Eigentümerwechsel
Da sich viele Anfragen zur Grundsteuerver-
anlagung auf die Auswirkungen eines Eigen-
tümerwechsels (Verkauf, Schenkung, Erbfall)
beziehen, möchten wir im Hinblick auf die
Zustellung der Grundsteuerbescheide für 2005
darauf hinweisen, dass nach den gesetzlichen
Regelungen Eigentumsänderungen bei der
Veranlagung zur Grundsteuer erst ab dem
Jahr nach der Eigentumsumschreibung im
Grundbuch berücksichtigt werden können. Ein
Verkauf im Jahr 2004 kann daher erst ab dem
01.01.2005 berücksichtigt werden. Maßgeblich
ist dabei jedoch nicht das Datum des Kauf-
vertrages, sondern der Zeitpunkt, zu dem dieser
im Grundbuch eingetragen wird. 
Aufgrund eines Eigentumswechsels erlässt das
Finanzamt geänderte Einheitswertbescheide
und Grundsteuermessbescheide, die den
Betroffenen zugestellt werden. Wegen der
erforderlichen Bearbeitungsdauer ergehen
diese Bescheide erst mit einer zeitlichen
Verzögerung. Da die Grundsteuer nur
entsprechend den darin getroffenen
Festsetzungen erhoben werden kann, können
wir Eigentumsänderungen erst berücksichtigen,
wenn das Finanzamt diese festgestellt hat.
Bis zu diesem Zeitpunkt wird die Grundsteuer
vom bisherigen Eigentümer angefordert, nach
Erlass der geänderten Bescheide durch das
Finanzamt - die gleichzeitig an die Betroffenen
und die Verwaltung versandt werden -, wird
automatisch die Grundsteuerfestsetzung
geändert. Eine Mitteilung von Eigentums-
änderungen durch die Eigentümer an die
Verbandsgemeindeverwaltung ist daher
nicht erforderlich und kann bei der
Grundsteuerfestsetzung auch nicht berück-
sichtigt werden.
Vereinbarungen im Kaufvertrag, die von
diesen gesetzlichen Regelungen abweichen,
können bei der Steuerfestsetzung nicht be-
rücksichtigt werden, sondern sind direkt
zwischen Käufer und Verkäufer abzuwickeln.
Dies gilt insbesondere dann, wenn vereinbart
wurde, dass die Grundsteuer ab Übergabe des
Grundstücks vom neuen Eigentümer zu zahlen
ist.
Wenn Sie noch weitere Fragen haben, wenden
Sie sich bitte an die im Grundsteuerbescheid
angegebene Sachbearbeiterin.
Verbandsgemeindeverwaltung 
Fachbereich Finanzen

Problemlose Zahlung durch
Abbuchung
Die Bürgerinnen und Bürger der Verbands-
gemeinde Freinsheim erwarten, dass die Ver-
waltungskosten so niedrig wie möglich
gehalten werden. Der Erfolg unserer Bemü-
hungen hängt aber auch von Ihrer Unter-
stützung und Mithilfe ab.
Die Verbuchung der Zahlungseingänge ist zeit-
und personalaufwendig und damit kosten-
intensiv. Dies gilt insbesondere für die
regelmäßig wiederkehrenden Zahlungen
wie Grundsteuern, Gewerbesteuern, Mieten,
Werksgebühren, Kindergartenbeiträge u. a., die
zu feststehenden Zahlungsterminen anfallen.
Der Einsatz der Datenverarbeitung ermöglicht
es, den Zahlungsverkehr bequemer, reibungs-
loser und vor allem kostengünstiger zu ge-
stalten. Viele Mitbürger haben uns bereits seit
Jahren eine Einzugsermächtigung erteilt, mit
der sie uns beauftragen, die jeweils fälligen
Zahlungen von ihrem Girokonto abzubuchen
und nutzen dadurch die Vorteile dieses
Zahlungsverfahrens:
- Zahlungstermine brauchen nicht mehr

überwacht werden,
- Zeitersparnis, da das Ausfüllen der

Überweisungsaufträge und der Besuch der
Bank
entfällt,

- Falschbuchungen und Fehlüberweisungen
entfallen

- Zahlungserinnerungen (Mahnungen) sind
ausgeschlossen,

- Nachzahlungen und Änderungen werden
automatisch abgebucht,

- Erstattungen können ohne Rückfragen auf
das Bankkonto vorgenommen werden.

Aus diesen Gründen eignet sich dieses Ver-
fahren insbesondere für wiederkehrende Zah-
lungen mit wechselnden Beträge. Daher sind
den Bescheiden über die Grundsteuern und
die Werksgebühren vorgedruckte Einzugs-
ermächtigungen beigefügt. Wenn Sie uns
diese zusenden, werden wir die Zahlungen
zum Fälligkeitstermin abbuchen.
Die Einzugsermächtigung kann selbst-
verständlich jederzeit widerrufen werden. Bei
einem Widerspruch gegen die Abbuchung bei
der Bank wird der abgebuchte Betrag ohne
Zinsverlust zurückgebucht.
Wir bitten daher, uns bei unseren Bemühungen,
die Dienstleistungen der Verwaltung kosten-
günstig und rationell zu erbringen, durch die

Erteilung der Einzugsermächtigung zu unter-
stützen.
Verbandsgemeindeverwaltung
Fachbereich Finanzen 

Bekanntmachung
Rückgabe der Lohnsteuerbelege 2003 
an das Finanzamt
Alle für das Kalenderjahr 2003 ausgestellten
Lohnsteuerbelege (Lohnsteuerkarten und
Besondere Lohnsteuerbescheinigungen) sind
nach § 41 b Abs. 1 EStG und den Verein-
barungen zwischen den obersten Finanz-
behörden des Bundes und der Länder nach
Ablauf des Kalenderjahres 2004 an das Finanz-
amt zurückzugeben; dies betrifft auch die
Lohnsteuerkarten, die nicht für eine Einkom-
mensteuerveranlagung benötigt werden, die
für 2003 keine Eintragungen enthalten und in
die bei geringem Arbeitslohn kein Lohnsteuer-
betrag eingetragen ist.
Die Lohnsteuerkarten/-belege sind ein wichtiger
Faktor zur Ermittlung des Verteilerschlüssels,
nach dem jede Gemeinde den ihr zustehenden
Anteil an der Lohn- und Einkommensteuer
erhält. Jede fehlende Lohnsteuerkarte mindert
die Steuereinnahmen der betreffenden Wohn-
sitzgemeinde und wirkt sich daher zum Nachteil
aller Einwohner aus. Darüber hinaus dienen die
Eintragungen in der Lohnsteuerkarte im
statistischen Jahr 2001 auch der Ermittlung der
den Wohnsitzländern zustehenden Zerlegungs-
anteilen an der Lohnsteuer. Auch hierbei gilt,
dass jede nicht zurückgegebene Lohnsteuer-
karte die Steuereinnahmen des Wohnsitzlandes
mindert.
Arbeitgeber haben die Lohnsteuerbelege 2003,
soweit sie diese nicht an die Arbeitnehmer
ausgehändigt haben,  baldmöglichst dem
Betriebsstättenfinanzamt einzureichen. Es wird
gebeten, den Lohnsteuerbelegen ein kurzes
Anschreiben mit der Angabe der Steuernummer
des Arbeitgebers beizufügen.
Arbeitnehmer, die im Besitz der Lohnsteuer-
karte sind und die diese nicht mehr für die
Einkommensteuererklärung 2003 brauchen,
haben die Lohnsteuerkarte ebenfalls dem
Finanz-amt einzusenden, in dessen Bezirk die
Gemeinde liegt, die die Lohnsteuerkarte aus-
gestellt hat.
Koblenz, im Dezember 2004
Oberfinanzdirektion Koblenz

Stichtag für Anträge zur
endgültigen Aufgabe des
Weinbaus  
Antragsschluss 31. Januar 2005 beachten!
Am 31. Januar 2005 ist Antragsschluss für
Anträge zur endgültigen Aufgabe von
Rebflächen. Auf diesen landesweiten Stichtag
weist die Aufsichts- und Dienstleistungs-
direktion (ADD) jetzt nochmals ausdrücklich
hin. Nach dem 31. Januar eingehende Anträge
werden von der Förderung im Jahr 2005
ausgeschlossen.
Winzer, die beabsichtigen, noch an dem För-
derverfahren 2005 teilzunehmen, in das
erstmalig auch Steillagenflächen einbezogen
werden können, werden gebeten, ihre An-
tragsunterlagen rechtzeitig bei den Dienst-
leistungszentren Ländlicher Raum (DLR)
einzureichen.
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Sportförderung 
Um in den Kreisförderungsplan 2006 aufge-
nommen zu werden, sind bis spätestens

01. Februar 2005
die erforderlichen Antragsformulare über die
Verbandsgemeinde Freinsheim bei der Kreisver-
waltung Bad Dürkheim einzureichen. 
Zuwendungsfähig sind nach § 12 Sportför-
derungsgesetz („Goldener Plan“) nur Projekte,
deren zuwendungsfähige Kosten den Betrag
von Euro 50.000,—
- bei gemeinnützigen Sportverbänden und

Sportvereinen
- sowie gemeinnützigen Organisationen, die

Sport- und Freizeitangebote machen,
- bei Gemeinden und Gemeindeverbänden Euro

60.000,—
nicht überschreiten.
Die Antragsformulare, sowie Informationen
über erforderliche Anlagen erhalten Sie bei der
Verbandsgemeindeverwaltung Freinsheim (Frau
Acker Tel. 06353 / 9357 – 221).
Anträge, die nach dem 01.02.2005 bei der
Kreisverwaltung Bad Dürkheim eingehen,
können für den Kreisförderungsplan 2006 nicht
mehr berücksichtigt werden.
Bereits beantragte Maßnahmen:
Bereits vorliegende Anträge aus Vorjahren, die
bisher noch nicht bezuschusst wurden, sind
erneut formlos zu beantragen, um eine
Wiederaufnahme in den Kreisförderungsplan
2006 zu bewirken.
Die Kostenvoranschläge und Finanzierungs-
pläne dieser Anträge sind durch die
Antragsteller zu überprüfen und auf den
neuesten Kostenstand zu ändern. Auch diese
Unterlagen sind bis zum 01.02.2005 vorzulegen.
Anträge, für die ein formloser Wiederauf-
nahmeantrag nicht vorliegt, werden nicht in
den Kreisförderungsplan aufgenommen.

Notdienst der Apotheken 
Wichtige Neuregelung seit  01. Januar 2005
Ab diesem Jahr werden die Apotheken-
Bereitschaftsdienste nicht mehr wie bisher
getätigt werden. Im Zuge der Neuregelung des
Notdienstes ist eine regelmäßige Veröffent-
lichung der außerhalb der gesetzlichen
Ladenöffnungszeiten dienstbereiten Apothe-
ken in Zeitungen oder Notdienstkalendern, die
oftmals schnell ihre Aktualität verlieren, nicht
mehr vorgesehen.
Statt dessen genügt in Zukunft ein einfacher
Telefonanruf, um sich von zu Hause oder
unterwegs die nächsten dienstbereiten Apo-
theken ansagen zu lassen.
Unter der Telefonnummer 09005-258825 (0,25
Euro/min) aus dem Festnetz und 01805-258825
(0,12 Euro(min) aus dem Mobilfunknetz werden
die nächstliegenden dienstbereiten Apotheken
angesagt. Voraussetzung ist die Eingabe der
Postleitzahl Ihres Standortes über die Tele-
fontastatur. Bei Festnetztelefonen mit immer
gleichem Standort sollte die fünfstellige PLZ
schon bei der Anwahl mitgewählt werden.
Zum Beispiel:  09005-258825-67251 für Freins-
heim. Dies erspart die Menüführung und ist mit
jedem Wahlverfahren möglich.
Der Dienstwechsel der Apotheken erfolgt
täglich um 8.30 Uhr.

Abholung von
Personalausweisen und
Reisepässen 
Personalausweise die bis zum  07.01.05 bean-
tragt wurden und Reisepässe die bis zum
23.12.2004 beantragt wurden können abgeholt
werden. Bitte abgelaufene und vorläufig
ausgestellte Personalausweise und Reisepässe
mitbringen. 

Werkleitung: Tel. : 06353/9357-260
Fax: 06353/9357-61

Wasserwerk: Tel.: 06353/7373
Fax: 06353/6918

Kläranlage: Tel.: 06353/989542
Fax: 06353/989544

Bereitschaftsdienst
Abwasserbeseitigung
Bei Schäden oder Störungen bei der Abwasser-
beseitigung steht außerhalb der regulären
Dienstzeiten folgende Rufbereitschaft zur
Verfügung:  
Funk-Telefon:   0173/3 48 28 94

Bereitschaftsdienst des
Wasserwerkes Freinsheim
Zum Krumbach  50,  Bobenheim am Berg
Tel.-Nr.: 06353/7373, Fax-Nr.: 06353/6918
Reguläre Dienstzeiten:     
Montag – Donnerstag: 07.15 - 16.30 Uhr
Freitag: 07.15 - 12.45 Uhr
Bei Schäden oder Störungen der Wasserver-
sorgung außerhalb der regulären Dienstzeit
besteht folgende  Rufbereitschaft:   Funk-Tele-
fon:   0172-620-1637.

Die beiden Tourist-Informationen der
Urlaubsregion Freinsheim / Deutsche

Weinstraße
sind unter folgenden Adressen zu erreichen.

e-Mail: touristik@freinsheim.de
www.freinsheim.de

i-Punkt Kallstadt i-Punkt Freinsheim
Weinstraße 111 Hauptstr. 2
67169 Kallstadt 67251 Freinsheim
Tel.  06322/667838 Tel.  06353/989294
Fax  06322/667840  Fax  06353/989904

Geschäftszeiten:
bis März
Montag – Freitag 10 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr
Kurzinformationen im Servicebereich des i-
Punktes Kallstadt – mit Scheckkarte jederzeit
erreichbar.
Außerhalb der Geschäftszeiten kann man sich
an den Buchungstafeln – direkt neben unseren
Touristinformationen – über freie Zimmer
informieren und eine Direktbuchung
telefonisch und kostenfrei vornehmen. 

Ausstellungen 
in der Urlaubsregion
Freinsheim 2005

Ganzjährig
Freinsheim
Handwerkermuseum und Uhren-Atelier
Do, Frei, Sa. u. So.14-16 h
Ausstellung von alten Berufen, mit kompletter
Backstube, vom Metzger-, Schlosser- u. Küfer-
handwerk bis zum Zimmermann, Alte Uhren,
An- und Verkauf
Ganzjährig
Freinsheim
Historisches Rathaus Mo. – Fr. 10-12h  
und 14-16h
Ausstellung verschiedener Exponate der
Porzellanmanufaktur Frankenthal und Straß-
burg
Ganzjährig
Freinsheim
Kunst-Atelier Seitler, Am Zwinger 5
Mo 14-18h, Die-Frei. 11-18h
Sa. 10-14h, So. u. Fei. 13-17h
Gemäldeausstellung und Einrahmungen aller
Art
Ganzjährig
Weisenheim/Bg.
Frau Marianne Stein-Bisson, Hauptstraße 41
Kunst im Hof – Ausstellung von Bildern u.
Bronzeskulpturen

Erpolzheim
29.01., 78 Jahre Mayer Heinrich
Im Eichgarten 2
29.01., 76 Jahre Seidenspinner Kurt
Von-Maurer-Straße 8
Freinsheim
30.01., 79 Jahre Besch Albert
Reiboldstraße 24
30.01., 96 Jahre Hasch Ella
2. Querstraße 5
31.01., 79 Jahre Stannek Katharina
Schubertstraße 5
01.02., 84 Jahre Rehg Martha
Badstraße 3
01.02., 80 Jahre Rückerl Maria
Herrenstraße 10a
02.02., 84 Jahre Hellingrath Felix
In den Bohngärten 33
02.02., 88 Jahre Krupka Marta
Alzeyer Straße 8
03.02., 93 Jahre Hanewald Arthur
Dackenheimer Straße 49
03.02., 75 Jahre Metzger Liselotte
Im Kitzig 6
Herxheim am Berg
01.02., 84 Jahre Holleitner Johann
Am Goldberg 31
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Kallstadt
29.01., 76 Jahre Diehl Willi
Neugasse 43
01.02., 75 Jahre Simon Rudi
Im Mosenborn 1a
02.02., 81 Jahre Freund Amalia
Weinstraße 103
Weisenheim am Berg
01.02., 77 Jahre Dr. Kolb Albrecht
Im Mandelgarten 9
01.02., 75 Jahre Schrah Eva
Im Vogelsang 6
03.02., 77 Jahre Köhle Werner
Berliner Straße 6
Weisenheim am Sand
02.02., 83 Jahre Boxheimer Walter
Dr.Kurt-Schumacher Straße 1
02.02., 80 Jahre Schuy Marianne
Schillerstraße 34
03.02., 75 Jahre Heissler Arno
Fahrgasse 22

Gleichzeitig übermitteln wir allen Jubilaren in
unserer Verbandsgemeinde die herzlichsten
Glückwünsche und für die Zukunft alles Gute !

Sitzungskalender 
der Ortsgemeinde Bobenheim am Berg für das
1. Halbjahr 2005
Mittwoch, 23.02.2005 Hauptausschuss od.

Gemeinderat
Mittwoch., 09.03.2005
Ausschuss f. Tourismus u. dörfl. Veranstaltungen
Mittwoch, 20.04.2005
Ausschuss
Mittwoch 25.05.2005 
Gemeinderat od. Ausschuss
Mittwoch, 29.06.2005
Gemeinderat
Die Sitzungen beginnen jeweils um 19.00 Uhr.
Sollten Sitzungen nicht stattfinden, wird dies im
Amtsblatt rechtzeitig bekannt gegeben. 

Sitzungskalender 
der Ortsgemeinde Dackenheim 
Ortsgemeinderatssitzungen für das 1. Halbjahr
2005
Montag, den 14.02.2005
Montag, den 21.03.2005
Montag, den 09.05.2005
Montag, den 20.06.2005
Montag, den 18.07.2005
Die Sitzungen beginnen jeweils um 19.00 Uhr.
Sollten Sitzungen nicht stattfinden, wird dies im
Amtsblatt rechtzeitig bekannt gegeben.

Sitzungskalender 
der Ortsgemeinde Erpolzheim für 
das 1. Halbjahr 2005
Montag, 31.01.2005 Ausschuss
Dienstag, 15.02.2005 Rat
Montag, 04.04.2005 Ausschuss
Dienstag, 12.04.2005 Rat
Montag, 09.05.2005 Ausschuss
Dienstag, 14.06.2005 Rat
Dienstag, 19.07.2005 Rat 
Die Sitzungen beginnen jeweils um 19.00 Uhr.
Sollten Sitzungen nicht stattfinden, wird dies im
Amtsblatt rechtzeitig bekannt gegeben. 

Bekanntmachung
Am Montag, dem 31. Januar 2005 um 19.00 Uhr,
findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Gremium: Haupt- und Finanzausschuss 

Erpolzheim
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses
Erpolzheim, 20.01.2005
Alexander Bergner
Ortsbürgermeister
Tagesordnung:
1. Mitteilungen der Verwaltung
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Ortsbürgermeister Dietmar Leist
Tel. pr. 06353/93108, Fax 06353/93110, e-mail:
dietmar.leist@t-online.de, Tel. Rathaus 06353/8321
Sprechzeit: Mittwoch 17.00 - 18.00 Uhr 
1. Ortsbeigeordnete Erika Neuhauss
Tel. 06353/8107, Fax 06353/8107
2. Ortsbeigeordneter Rüdiger Witz
Tel. 06353/915105, Fax 06353/915107

Bobenheim am Berg
Amtliche Nachrichten
Bobenheim am Berg
Amtliche Nachrichten

Ortsbürgermeister Edwin Schrank
Tel.  06353/91006 
1. Ortsbeigeordneter  Hans Winkels-Herding-Friedrich
2. Ortsbeigeordneter Jürgen Hanewald

(Termine nach Vereinbarung)

Dackenheim
Amtliche Nachrichten
Dackenheim
Amtliche Nachrichten

Ortsbürgermeister Alexander Bergner
Tel. 06353/6411, 
e-mail: Bergner-Erpolzheim@t-online.de
Ortsbeigeordneter Willi Rix
Tel. 06353/1747; Fax 06353/989791
(gemeinsame Sprechstunde
jew. Montag 18.00 -19.00 Uhr im Rathaus)

Erpolzheim
Amtliche Nachrichten
Erpolzheim
Amtliche Nachrichten



2. Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2005
und 2006 

3. Bauangelegenheiten
4. Anfragen von Ausschussmitgliedern

Freie Wählergruppe
Zu unserer ordentlichen Generalversammlung
laden wir alle Mitglieder und interessierte
Bürgerinnen und Bürger am

Freitag, den 28.01.2005 um 20.00 Uhr
ins Nebenzimmer des Turnvereins recht herzlich
ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht der Fraktion
4. Bericht des Kassenwartes
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung Kassenwart und Vorstand
7. Wahl eines Versammlungsleiters
8. Wahl der Zählkommission
9. Neuwahlen
10. Wahl der Kassenprüfer
11. Wünsche und Anträge

EINLADUNG
Erpolzheimer Festausschuss
An alle Standbetreiber unseres Martinsfestes
am 05. und 06. November
Wir treffen uns zu einer Sitzung am 02.02.05 in
der Gaststätte an der Isenach um  20.00 Uhr im
Sitzungszimmer.
Tagesordnung:
Organisation des Festes.

Sitzungskalender 
der Stadt Freinsheim 1. Halbjahr 2005
Donnerstag, 27.01.2005 Festausschuss
Donnerstag, 03.02.2005 Stadtrat/Ausschuss
Donnerstag, 17.02.2005 Stadtrat/Ausschuss 
Donnerstag, 03.03.2005 Stadtrat/Ausschuss 
Donnerstag, 17.03.2005 Stadtrat/Ausschuss
Donnerstag, 07.04.2005 Stadtrat/Ausschuss 
Donnerstag, 21.04.2005 Stadtrat/Ausschuss 
Donnerstag, 19.05.2005 Stadtrat/Ausschuss
Donnerstag, 02.06.2005 Stadtrat/Ausschuss
Donnerstag, 16.06.2005 Stadtrat/Ausschuss
Die Sitzungen beginnen jeweils um 19.00 Uhr.
Sollten Sitzungen nicht stattfinden, wird dies im
Amtsblatt rechtzeitig bekannt gegeben.

Bekanntmachung
Am Donnerstag, den 03. Februar 2005 um 19.00
Uhr, findet eine öffentliche / nichtöffentliche
Sitzung statt.

Gremium: Stadtrat Freinsheim
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses der

Verbandsgemeinde Freinsheim,
Bahnhofstraße 12

Freinsheim, 20.01.2005
Klaus Bähr
Stadtbürgermeister
Tagesordnung
I. Öffentlicher Teil
1. Mitteilungen der Verwaltung
2. Geh- und Radweg an der K 4 (Freinsheim-

Kallstadt)
hier: Annahme des Entwurfs

3. Tiefbauarbeiten in der Badstraße
hier: Beschluss über durchzuführende 
Arbeiten

4. Einwohnerfragestunde
5. Anfragen von Ratsmitgliedern
II. Nichtöffentlicher Teil
1. Mitteilungen der Verwaltung
2. Bauangelegenheiten, Bauanträge
3. Grundstücksangelegenheiten
4. Anfragen von Ratsmitgliedern

Vermietung Fahrradbox
Die Stadt Freinsheim vermietet ab sofort in
Freinsheim, am Bahnhof Fahrradboxen.
Die Fahrradboxen kosten Euro 60,00 / Jahr mit
einer einmaligen Kaution in Höhe von Euro
75,00.
Auskunft erteilt Frau Christine Ofer, Ver-
bandsgemeindeverwaltung Freinsheim, Bau-
und Liegenschaftsabteilung, Bahnhofstraße. 12,
67251 Freinsheim, Tel: 06353/9357-227.

FWG 
Fraktionssitzung
Am Mittwoch den 02.02.05 um 20 Uhr findet in
der Gaststätte “Zu den weißen Gärten“ unsere
nächste Fraktionssitzung statt. Hierzu sind alle
Mitglieder und Freunde herzlich eingeladen.
Heringsessen
Unser diesjähriges Heringsessen findet am
Aschermittwoch den 09.02.05 um 19:30 Uhr im
Weingut Herbel statt.
Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde und deren
Partner herzlich willkommen.
Voranmeldung bitte bis zum 02.02.05 bei Hans-
Günter Weber, Tel. 3117 oder 0171 4717827.

TSV 1885 
Abteilung Handball
Vorschau Aktive für das
Spielwochenende 
29. / 30. Januar 2005
Fr 28.01.05, 20:00 Uhr, TV Ruchheim-D1
Sporthalle Ruchheim
Sa 29.01.05, 20:00 Uhr, 
SG Asselh. / Kindenh.-H1
Hauptschule Grünstadt
So 30.01.05, 17:45 Uhr, 
TSG Mutterstadt 2 -H2
TSG  - Zentrum Mutterstadt
Vorschau Jugend für das Spielwochenende  
29. / 30. Januar 2005
So 30.01.05, 10:00 Uhr, 
TSG Mutterstadt -mD
TSG  - Zentrum Mutterstadt
So 30.01.05, 11:30 Uhr, 
SG Walsh. / Essing. / Rhodt -mA

Sporthalle Edenkoben
So 30.01.05, 16:15 Uhr, TV Lambsheim -mC
Sporthalle Lambsheim
So 30.01.05, 16:20 Uhr, 
WBCSG Eisenb. / Hettenl.  -wC
Schulzentrum Eisenberg
So 30.01.05, 17:40 Uhr, 
WBCSG Eisenb. / Hettenl.  -wB
Schulzentrum Eisenberg
Ergebnisse Jugend 
SC Bobenheim / Roxheim -wB 13:5
Torschützen: Bast Ramona 1, Sauer Lisa 2, Laux
Carolin 1 , Wittmann Jenny 1,
SC Bobenheim / Roxheim -wC 3:12
Torschützen: Sauer Lisa 7, Wittmann Jenny 4,
Schott Franziska 1,
JSG Hochdorf / Dannstadt -mE 23:6
Torschützen: Fischer Sven 4, Fischer Jan 2,
mC-SC Bobenheim / Roxheim 34:24
Torschützen: Gass Patrik 8, Breisch Steven 4,
Kuhn Florian 7, Krüger Julian 8, Pape Christian
1,Tschischka Lukas 2, Niklas Julian 4
mBC Edigheim / Ludwigshafen-mC 27:28
Torschützen: Gass Patrik 5, Krüger Julian 5,
Theyssen Henning 2, Weisenborn Henrik 12 ,
Pape Christian 4, 
mD-TV Schifferstadt 11:23
Torschützen: Hoffmann Fabian 1, Schmidt Janis
1, Käfer Tom 6, Ultes Andre 1, Buschsieper
Patrik 2.

Fußballverein 1924
Lumpenball: 08.02.2005
Ort: Vereinslokal
„Harmonie
Beginn: 19.11 Uhr
Eintritt: 3,00 Euro
Für die Musik sorgt der bekannte „DJ Charly“.
Auch für Speisen und Getränke ist bestens
gesorgt.
Und am Aschermittwoch 09.02.2005
Das traditionelle Heringsessen um 18.00 Uhr im
Vereinsheim „Harmonie“. Die Alten Herren des
FV Freinsheim laden alle Mitglieder, Freunde
und Gönner sehr herzlich ein. Alle, die Lust
haben auf Hering und ein gepflegtes Bier, sind
herzlich eingeladen.
Anmeldung bei Fam. Bähr, Tel. 8577 oder in der
Harmonie.
Abt. AH
Am 04.02. und am 11.02.05 ab 20.00 Uhr
trainiert die AH in der VG-Halle.

Landfrauenverein 
Zu unserem nächsten Stammtisch
treffen wir uns am Donnerstag, den 03.02.2005
um 19 Uhr in der Gaststätte „Landhaus Göller“. 

Landjugend
Am 13.01.05 fand die diesjährige Generalver-
sammlung 2005 statt. Es waren 19 wahlberech-
tigte Mitglieder anwesend und so wurde
gewählt:
1. Vorsitzender: Bernd Rehg
1. Vorsitzende: Ellen Bauer
2. Vorsitzender: Jürgen Krebs
2. Vorsitzende: Simone Krebs
Kassiererin: Heike Herbel
Schriftführerin: Melanie Hubach
Beisitzer: Claudia Schick, Christine Niederauer,
Christian Fuchs, Matthias Oberholz, Julia Reiß
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Stadtbürgermeister Klaus Bähr
Tel. 06353/8424
Sprechstunde Mittwoch 19.00 - 20.00 Uhr) 
u.n. Vereinbarung Tel. Rathaus 06353/1779
1. Stadtbeigeordneter Theo Reiß Tel. 06353/8460
e-mail: tc.reiss@t-online.de
2. Stadtbeigeordneter Heinrich Postel
3. Stadtbeigeordneter Matthias Weber, 
Tel. 06353/507581
e-mail:  matthias_weber@gmx.li

Freinsheim
Amtliche Nachrichten
Freinsheim
Amtliche Nachrichten

sonstige Nachrichtensonstige Nachrichten



Die Monatssitzungen finden ab sofort jeden
ersten Donnerstag im Monat in der Gaststätte
„In den weißen Gärten“ statt.
Die Monatssitzung Februar ist am Donnerstag,
03.02.2005.
Am 06.02.05 treffen wir uns um 12.00 Uhr am
Eisentor, um gemeinsam zum Weisenheimer
Rieslingwurm zu gehen.
Nicht zu vergessen ist der Rosenmontagsball im
Von-Busch-Hof am 07.02.2005.

Schülertreffen Jahrgang 1938
Es ist guter Brauch, dass wir uns vierteljährlich
an einem Donnerstag im Monat treffen und
zwar erstmals im neuen Jahr

am Donnerstag, dem 27. Januar 2005,
16.00 Uhr

im „Goldenen Adler“, Freinsheim, am Markt-
platz.
Wir freuen uns auf Euer Kommen.

Sitzungskalender 
der Ortsgemeinde Herxheim am Berg für das 
1. Halbjahr 2005
Montag, 14. Februar 2005 OG-Rat
Montag, 14. März 2005 OG-Rat
Montag, 18. April 2005 OG-Rat
Montag, 23. Mai 2005 OG-Rat
Montag, 20. Juni 2005 OG-Rat
Die Sitzungen beginnen jeweils um 19.00 Uhr.
Sollten Sitzungen nicht stattfinden, wird dies im
Amtsblatt rechtzeitig bekannt gegeben.

Sitzungskalender 
der Ortsgemeinde Kallstadt für das 
1. Halbjahr 2005
Donnerstag, 10.02.2005 OG-Rat
Donnerstag, 10.03.2005 Ausschuss f. Wein-

bau u. Forsten
Donnerstag, 17.03.2005 Bauausschuss
Donnerstag, 14.04.2005 OG-Rat
Montag, 23.05.2005 Ausschuss für Touris-

mus und Feste
Samstag, 04.06.2005 Waldbegang
Donnerstag, 09.06.2005 Bauausschuss
Donnerstag, 16.06.2005 Rechnungs-

prüfungsausschuss
Die Sitzungen beginnen jeweils um 19.00 Uhr.
Sollten Sitzungen nicht stattfinden, wird dies im
Amtsblatt rechtzeitig bekannt gegeben. 

Termine 2005 & 
Vorschau 2006
Januar 
25.01. MGV Generalversammlung
28.01. Landfrauen Vortrag
Februar
02.02.05 Frauenbund
05.02.05 Schäferhundeverein 

Jahreshauptversammlung
09.02.05 Heringsessen Landfrauen 18 Uhr
10.02.05 Ratssitzung 
16.02.05 FWG Mitgliederversammlung 
18.02.-20.03.05 Kallstadter

Genießerfrühling 2005
18.02.05 Blumenfrauen Dankeschön Abend 

um 19 Uhr
23.02.05 Landfrauen Kurs Sauermilchprodukte
25.02.05 Passionsandacht 
27.02.05 MGV Winterwanderung
März
04.03.05 Weltgebetstag der Frauen in Erpolz-

heim
04.03.-06.03.05 160jähriges Jubiläum MGV
09.03.05 
Generalversammlung Landfrauen
10.03.05 Ausschuss Weinbau und Forsten

Generalversammlung Kirchenchor
14.03.05 Brulljesmacher Generalversammlung
16.03.05 Frauenbund
17.03.05 Bauausschuss
20.03.05 Konfirmation 10 Uhr 
18.02.-20.03.05 Kallstadter Genießerfrühling 

2005 
23.03.05 Erste Hilfe im Haushalt April
01.04.05 Mitgliederversammlung SPD
06.04.05 Landfrauen 14 Uhr Besichtigung 

Wasserwerk Bobenheim am Berg
13.04.05 Frauenbund 
14.04.05 Ratssitzung 
22.04.05 Mit dem Förster unterwegs
22.04.05 Orgelflohmarkt zur Probe der 

100 Weine 
22.04.-24.04.05 Fest der 100 Weine
01.05.05 Wandertag Schäferhundeverein
29.04.-01.05.05 Fest der 100 Weine
Mai
11.05.05 Frauenbund
23.05.05 Ausschuss Tourismus und Feste
26.05.-27.05. MGV Musical Ausflug zu AIDA
Juni
04.06.05 Waldbegang 
05.06.05 Konfirmationsjubiläum 
09.06.05 Bauausschuss 
10.06.-12.06.05 Brulljesmacher Rheinland-

Pfalz-Tag Bad Ems
12.06.05 Waldtag auf der Weilach von 

10-18 Uhr 
15.06.05 Frauenbund 
16.06.05 Rechnungsprüfungsausschuss
18.06.05 Brulljesmacher 4. Landjugend

Fußballturnier
18.06.05 MGV Konzert in 

Weisenheim am Berg
22.06.05 Altennachmittag Hundeplatz
25.06.05 Schäferhundeverein Sommer-

nachtsfest
25.06.05 SPD Jahresausflug  — Draisinentour
24.06.-26.06.05 Brulljesmacher Deutscher-

Landjugendtag

Juli 
02.07.-03.07.05 FWG Seefest 
07.07.05 Ratssitzung
20.07.05 Frauenbund 
August
17.08.05 Frauenbund 
27.08.05 SPD Funzelobend 
28.08.05 Brulljesmacher, Umzugsgruppe 

Erlebnistag  
29.08.05-02.09.05 Kinderferienwoche
September
02.09.-05.09.05 Saumagenkerwe
02.09.05 Kerweeröffnungskonzert 18.30 Uhr
02.09.05 Brulljesmacher Aufstellung 

Kerwebaum
02.09.-05.09.05 Saumagenkerwe
14.09.05 Brulljesmacher 

Wurstmarktstammtisch
15.09.05 Ausschuss für Weinbau und Forsten
18.09.05 SPD Frühschoppen auf dem 

Wurstmarkt – Stand 5 — 
21.09.05 Frauenbund
22.09.05 Ratssitzung 
Oktober 
03.10.05 SPD Wanderung 
09.10.05 Erntedankfest 10 Uhr 
12.10.05 Frauenbund 
19.10.05 Landfrauen  
20.10.05 Haupt- und Finanzausschuss
09.09.-01.11.05 Kallstadter Herbst
November 
02.11.05 Landfrauen 
03.11.05 Ratssitzung 
09.11.05 Frauenbund 
13.11.05 Volkstrauertag, Totengedenken MGV
16.11.05 Buß- und Bettag Gottesdienst 18 Uhr, 

Anschließend Landfrauen
17.11.05 Ausschuss Tourismus und Feste
27.11.05 Schutzhundeprüfung 
30.11.05 Landfrauen
Dezember
02.12.05 FWG Jahresabschluss 
07.12.05 ?? Landfrauen Adventessen 

beim Weick 
10.12.05 SPD Jahresabschluss
14.12.05 Frauenbund Advent 
15.12.05 Ratssitzung 
17.12.05 Brulljesmacher Jahresabschluss
17.12.05 Christbaumverkauf zu Gunsten des 

Kirchturms 
Vorschau 2006 
01.01.06 Brulljesmacher Fackelwanderung
13.01.06 Neujahrsempfang 
10.03.-09.04.06 Kallstadter Genießerfrühling 

2006 
28.04.-01.05.06 Fest der 100 Weine
27.08.06 Weinstraßentag
01.09.-04.09.06 Saumagenkerwe
08.09.-31.10.06 Kallstadter Herbst 
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Ortsbürgermeister Heinrich Hartung
Tel. 06353/1621
Ortsbeigeordneter Gero Kühner
Tel. 06353/915757
gemeinsame Sprechstunde: 
Dienstag 19.00 - 20.00 Uhr
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Ortsbürgermeister Günter Person
Tel. 06322/1096
( Dienstag 11.00 - 12.00 Uhr)
( Donnerstag 18.00 - 19.00 Uhr ) 
Ortsbeigeordneter  Dr. Thomas Jaworek
Tel. 06322/982625, 
e-mail thomas.jaworek@t-online.de

Kallstadt
Amtliche Nachrichten
Kallstadt
Amtliche Nachrichten

Bitte beachten Sie für Ihre
Amtsblatt-Artikel unsere 

e-Mail-Adresse
amtsblatt@freinsheim.de



Sitzungskalender
der Ortsgemeinde Weisenheim am Berg 
1. Halbjahr 2005
Donnerstag, 10.02.2005 Haupt- und Finanz-

ausschuss 
(HH 2004/2005)

Mittwoch, 16.02.2005 Ortsgemeinderat
(HH 2004/2005)

Mittwoch, 16.03.2005 Ortsgemeinderat
Mittwoch, 20.04.2005 Ortsgemeinderat
Mittwoch, 18.05.2005 Ortsgemeinderat
Mittwoch, 15.06.2005 Ortsgemeinderat
Weitere Ausschusssitzungen finden jeweils
mittwochs zwischen den Ratssitzungen statt. 
Die Sitzungen beginnen jeweils um 19.00 Uhr.
Sollten Sitzungen nicht stattfinden, wird dies im
Amtsblatt rechtzeitig bekannt gegeben. 

Gemeindekindergarten
Da jedes Kind ab dem 3. Geburtstag einen
Rechtsanspruch auf einen Kindergartenplatz
hat, muss die Bereitstellung der Plätze gewähr-
leistet sein. Wir bitten deshalb, alle Kinder, die
im neuen Kindergartenjahr 2005/06 3 Jahre alt
werden, umgehend anzumelden um entspre-
chende Vorkehrungen einleiten zu können.
Georg Blaul
Ortsbürgermeister

Gitarrenfestival 
in der ehemaligen Synagoge in
Weisenheim am Berg

GITARRE (PLUS)
8. Gitarrenfestival

04. Februar 2005, 20.00 Uhr; 05. Februar 2005,
18.00 Uhr und 21.30 Uhr

06. Februar 2005, 11.00 Uhr und 18.00 Uhr

„The same procedure as every year – das
Gleiche, wie jedes Jahr“ könnte man sagen,
wenn bereits im achten Jahr das Gitarrenfestival
in der ehemaligen Synagoge von Weisenheim
am Berg in guter Tradition stattfindet. Dennoch

ist es weit mehr als nur eine Tradition; denn
Martin Müller gelingt es auch in diesem Jahr
wieder, ein höchst abwechslungsreiches und
anspruchsvolles Programm der großen
klassischen Gitarrenkunst zu präsentieren.
Stefan Grasse wird das Festival am Freitag
Abend eröffnen. Der „Paganini der Gitarre“,
wie der Nürnberger Gitarrist genannt wird,
stellt sein Programm „Para um Sorriso – für ein
Lächeln“ vor. Die Impressionen aus Spanien und
Südamerika gleichen einem musikalischen
Kaleidoskop, das die poetische Klangvielfalt der
ibero-amerikanischen Gitarre widerspiegelt.
Der Samstag Abend beginnt mit dem Gitar-
renduo Claudia und Andrea Sciola-König, die
seit 1988 zusammen arbeiten und seitdem mit
großem Erfolg in Deutschland, Italien, Schweiz
und China konzertierten. Beide studierten bei
Angelo Gilardino und spielten bereits zwei CDs
ein, die in der Fachpresse auf äußerst positive
Resonanz stießen.
Mit einem Novum – einem Nachtkonzert ab
21.30 Uhr – wird dieser Abend fortgeführt. Die
überaus positive Resonanz der letzten Jahre
veranlassten Martin Müller zu diesem
Experiment. Mit Viviane de Farias, die mit jeder
Silbe ihre Alma Brasiliana den Zuhörer fühlen,
leiden und lachen lässt und die damit sicherlich
auch im vergangenen Jahr zu den Höhepunkten
des Festivals gehörte, wird er das Projekt Rua
Baden Powell sowie Duostücke aus der
brasilianischen und nordamerikanischen Musik
vorstellen.   
Der Sonntag beginnt unter dem Motto
„Virtuose Saitenspiele aus vier Jahrhunderten“,
das von der Karlsruher Konzertmandolinistin
Denise Wambsganß und dem Gitarristen und
Lautenisten Jakob Ph. Ruppel präsentiert wird.
Die beiden Künstler spielen selten zu hörende
Originalwerke und Bearbeitungen für
Mandoline und Begleitung, darunter Werke
von Vivaldi, Corelli und Piazzolla.
Das Gitarrenfestival beschließt der Gitarrist
Friedemann Wuttke. Nach seinem Studium bei
internationalen Meistern folgten Einladungen
zu Festivals, Rundfunk- und Fernsehpro-
duktionen. Seit 1998 gehört der Künstler der
Auswahl des Goetheinstitutes an. Konzertreisen
mit bedeutenden Orchestern und Gitarren-
rezitale bilden den Schwerpunkt seiner Arbeit.
The same procedure as every year? Bei dem
Festival “Gitarre (plus)” bleibt es wie immer ein
Hochgenuss. 
Telefonische Kartenvorbestellungen unter:
06353 – 7200 oder 2393 

Gemeindebücherei 
im Bürgerhaus 
Weisenheim am Berg
Öffnungszeiten:
Montag  von 17.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr
Rosenmontag ist die Bücherei geschlossen 
Liebe LeserInnen,
wie bereits in der letzten Ausgabe ange-
kündigt, sind unsere neuen Bücher da. Ein
reichhaltiges Angebot aktueller Bücher, die im
Herbst auf der Buchmesse  vorstellt wurden Eine
zweite Lieferung erwarten wir im Laufe dieses
Monats.
Eines davon ist von Barbara Wood, eine be-
kannte Autorin die immer gut ist für Aben-
teuerromane mit Gefühl, Spannung und

Leidenschaft. Ihr neuestes Buch  „Spur der
Flammen“.
Als die junge Archäologin Candice an das
Sterbebett ihres Professors John Masters
gerufen wird, fordert er sie verzweifelt auf,
eine mysteriöse Keilschrifttafel zu retten.
Candice macht sich mit seinem Sohn, dem
Detective Glenn Masters auf die Suche – eine
Suche, die sie in höchste Gefahr bringt. Candice
und Glenn geraten in die Fänge eines
Geheimbundes, der über die Zeiten verschol-
lenes Wissen der Menschheit bewahrt hat – von
unbekannten Kapiteln der Bibel über
Hieroglyphentexte zu den vollständigen Pro-
phezeiungen Nostradamus´. Was sind ihre
Ziele? Candice und Glenn müssen der Spur der
Flammen folgen, um eine Gefahr ungeheuren
Ausmaßes zu bannen.........
Kommen Sie einfach mal unverbindlich bei uns
vorbei und informieren Sie sich.
Die Ausleihe ist kostenlos, gilt für 3 Wochen
und kann auf Wunsch für weitere 3 Wochen
oder länger kostenlos verlängert werden.
Auch Leser/Innen  aus der Verbandsgemeinde
sind uns herzlich willkommen.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass unsere
Bücherei am Rosenmontag geschlossen bleibt.
Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Büchereiteam

Kulturkreis
Fahrt des Kulturkreises
Wir lernen eine Weltstadt kennen.
Unser diesjähriges Ziel für unsere Fahrt  „Wir
lernen eine Weltstatt kennen“ ist Dänemark
und Südschweden
1. Tag, 28.03.2005: (Ostermontag)
Abfahrt 7.00 Uhr Weisenheim am Berg
Dorfplatz über die Autobahn Frankfurt-
Hamburg bis nach Kopenhagen, Hauptstadt
von Dänemark
2. Tag, 29.03.2005 Stadtbesichtigung mit
Führung von Kopenhagen. 
Nachmittag zur freien Verfügung
3. Tag, 30.03.2005, Tagesausflug nach Süd-
schweden und zwar Helsingohr über Lands-
krona nach Malmö, dort Stadtrundfahrt
4. Tag, 31.03.2005, Tagesausflug Nordseeland
entlang der dänischen Riviera nach Helsingohr
zum Schloß Kronborg, anschließend zur Resi-
denz der königlichen Familie zum Frendens-
borgschloß, sowie nationales historisches
Museum.
5. Tag, 01.04.2005, Fahrt nach Roskilde am
Südende des Roskildener Fjords. Besichtigung
der Stadt und  des Museumshafens mit Wi-
kingerschiffen.
6. Tag, 02.04.2005, Nach dem Frühstück Rück-
fahrt nach Weisenheim am Berg.
Die Fahrt findet statt mit einem 4-Sterne-Luxus-
Reisebus. Im Preis enthalten:
Alle Busfahrten, 5 mal Übernachtung mit
Frühstück und Abendessen in einem 3-Sterne-
Hotel in Kopenhagen sowie alle Reiseleistungen
und Überfahrten.
Kosten pro Person im Doppelzimmer: 
548,00 Euro.
Aufschlag für Einzelzimmer:  165,00 Euro.
Anmeldungen bitte umgehend bei Pfarrer i.R.
Otmar Fischer Weisenheim am Berg, Telefon-Nr.
06353-914415.
Es sind auch interessierte Teilnehmer aus der
gesamten Region der Verbandsgemeinde zur
Mitfahrt eingeladen.
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Ortsbürgermeister Georg Blaul
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Theater 2005
Theatergruppe Weisenheimer Bühnenstürmer
e.V. präsentiert

Der Traumichnet
Ein Schwank in 3 Akten von J. Gode
Termine: 26.02., 04.03./05.03., 

11.03./12.03., ´
18.03./19.03.2005 
jeweils 20.00 Uhr.

in der Jahnturnhalle in Weisenheim am Berg.
Kartenreservierungen ab sofort unter Tel. Nr.
06322/949819.
Eintritt: Erwachsene 6,— Euro, 
Kinder bis 12 Jahre 5,— Euro.

Trachten- und
Volkstanzgruppe 
Einladung zur
Jahreshauptversammlung 
Die Trachten- und Volkstanz-
gruppe Weisenheim am Berg e.V. mit der Abtei-
lung Volkstanz und der Abteilung Spiel-
mannszug lädt zur Jahreshauptver-sammlung
ein. Wir treffen uns am 13.02.05 um 14.00 Uhr
in der Altenstube des Weisenheimer Bürger-
hauses.
Tagesordnung: 
1. Begrüßung der 1. Vorsitzenden und 

Totenehrung 
2. Bericht der 1. Vorsitzenden 
3. Bericht der Tanzleitung 
4. Bericht des Musikleiters
5. Kassenbericht 
6. Bericht der Revisoren 
7. Entlastung des Vorstandes 
8. Beschlüsse aus den Vorstandsitzungen 
9. Bestimmung eines Wahlleiters 
10. Wahl des Vorstandes 
11. Sonstiges 
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen. 

Flohmarkt 
am Sonntag, den 20. Februar
2005 von 13.00 bis 15.30 Uhr 
in Weisenheim am Berg 
im Bürgerhaus, Hauptstr. 72 
Info und Anmeldung bei 
Fr. Bertam, Tel.: 06353/2325 .

Landfrauenverein
Der Mitgliedsbeitrag 2005 ist
fällig. Mitglieder, die ihren Beitrag
in Höhe von 16,00 Euro noch nicht bezahlt bzw.
überwiesen haben, bitten wir, diesen zu
überweisen. Die Bankverbindung des Land-
frauenvereins Weisenheim/Bg.:
VR Bank Mittelhaardt, BLZ. 546 912 00, 
Konto-Nr. 111366209
Termin im Februar:
Mittwoch, 09.02.2005, 19.00 Uhr
Aschermittwoch – Heringsessen im Weisen-
heimer Hof. Anmeldung erbeten bis spätestens
4.2.2005 bei Frau Jacobsen (Tel.: 8805)
Donnerstag, 10.02.2005, 19.00 Uhr,

Landfrauenverein Erpolzheim
Vortrag: Edle Öle aus der Pfalz - Referentin:
Frau Margarete Knauf
Interessierte melden sich bitte, auch wegen
Fahrgemeinschaften, bei Frau Jacobsen 
(Tel.: 8805)

Mittwoch, 23.02.2005, 19.00 Uhr, Bürgerhaus
Kurs in Nahrungszubereitung. Kursleitung:
Frau Helfer
Thema: Kreative Küche mit Calcium und Co.
Für Kostproben bitte Gedeck mitbringen.

Pfälzerwald-Verein 
Herzliche Einladung ergeht zur
Faschingswanderung ca. 6 km durch
Weisenheim und Umgebung am 02.02. um
13.30 Uhr ab Jahnturnhalle mit fröhlichem
Abschluss in der Waldschenke. Wanderführung
Emilie Paulus. Gäste willkommen.

Sitzungskalender 
der Ortsgemeinde Weisenheim am Sand für das
1. Halbjahr 2005
Donnerstag, 27.01.2005 Gemeinderat
Donnerstag, 10.02.2005 Jugend-, Vereins- und 

Kindergarten-
ausschuss

Donnerstag, 24.02.2005 Ausschuss / 
Gemeinderat

Donnerstag, 10.03.2005 Gemeinderat
Donnerstag, 14.04.2005 Ausschuss
Donnerstag, 28.04.2005 Gemeinderat
Donnerstag, 12.05.2005 Ausschuss
Donnerstag, 09.06.2005 Ausschuss / 

Gemeinderat
Donnerstag, 23.06.2005 Gemeinderat
Die Sitzungen beginnen jeweils um 19.00 Uhr.
Sollten Sitzungen nicht stattfinden, wird dies im
Amtsblatt rechtzeitig bekannt gegeben. 

Ortsbanner von 
Weisenheim am Sand
Die bestellten Ortsbanner von Weisenheim am
Sand zu 66,—Euro/Stck. sind eingetroffen. Die
Banner können im Rathaus während der
Bürgersprechstunde, mittwochs zwischen 18.00
–  20.00 Uhr, abgeholt werden. 

Renovierung der Klassen-
räume in der Grundschule
Weisenheim am Sand
Die Klassenraum der 2 b hat nun ebenfalls einen
neuen Anstrich. Im Rahmen eines Wochenend-
einsatzes  der Eltern wurden die Malerarbeiten
ausgeführt.  
Im gesamten Schulgebäude ist noch ein
Klassensaal und der Saal der Betreuung ohne
neuen Anstrich. Ein weiterer Einsatz zur
Sanierung dieser Räume soll in den Osterferien
stattfinden
Auf diesem Weg sage ich den Helfern  der
Klasse 2 b für ihren vorbildlichen Einsatz ein

herzliches Dankeschön.
Dieter Helt
Ortsbürgermeister

Faschingsumzug
Am 06. Februar 2005 findet wieder der
Faschingsumzug in Weisenheim am Sand statt.
Wir bitten daher die Anwohner bzw. Anlieger
keine Fahrzeuge oder sonstige Hindernisse im
Umzugsweg abzustellen.
Der Umzugsweg lautet: 
Almenweg - Speyerer Straße - Bahnhofstraße –
Kirchplatz  - Waschgasse - Raiffeisenstraße -
Ritter-von-Geißler-Straße – Dr. Welte-Straße -
Ostring - Bismarckstraße  
Für die Umzugsstrecke wird beidseitig ein
absolutes Halteverbot angeordnet.
Die Speyerer Straße und Laumersheimer Straße
werden als Notweg für die Rettungsfahrzeuge
ausgewiesen; auch hier gilt ein absolutes
Halteverbot. Zusätzlich wird die Südseite der Dr.
Welte-Straße als Rettungsweg ausgeschildert.
Weisenheimer, die Besuch bekommen, sollten
diesem mitteilen, Weisenheim rechtzeitig
anzufahren und die ausgewiesenen Parkplätze
zu benutzen, da ab 11.00 Uhr der gesamte
Ortsbereich vollständig bis 19.00 Uhr gesperrt
wird.
Seit 1995 besteht die Möglichkeit auch mit der
Deutschen Bahn anzureisen.
Wir bitten um Beachtung!
Verbandsgemeindeverwaltung
- örtl. Ordnungsbehörde -

Bauplätze zu verkaufen
Die Ortsgemeinde Weisenheim am Sand bietet
folgende Bauplätze zum Kauf an:
1. Erlenweg
Bauplatz für eine Doppelhaushälfte 
Größe 404 qm, Kaufpreis 130.- EUR/qm zuzügl.
Erschließungskosten
2. Buchenweg
2 Bauplätze für Einzelhausbebauung
Größe 423 qm und 488 qm, 
2 Bauplätze für Reihenhausbebauung
Größe 355 qm und 258 qm
Kaufpreis ab 185.- EUR /qm zuzüglich
Erschließungskosten
Interessenten werden gebeten, sich mit der
Bauabteilung der Verbandsgemeinde-
verwaltung Herrn Jochen Renner,  Zimmer 2.8,
Tel. 06353 / 9357-256, in Verbindung zu setzen.

GV Liedertafel 1846
Jetzt geht’s los ... Fastnacht 2005
Der Gesangverein LIEDERTAFEL
1846 e.V. Weisenheim am Sand
lädt alle „Närrinnen“ und „Narren“ am
Samstag, dem 5. Februar 2005 um 20.11 Uhr in
den Saal des SV Weisenheim (Dr.-Welte-Str.) ein.
Reservieren Sie sich Ihre Karte beim
Kartenvorverkauf im Sängerheim (Ostring) am
Sonntag, dem 30. Januar von 11.00 bis 12.00
Uhr. Oder bestellen Sie Ihre Karte telefonisch
bei Hrn. Thomas Groh (06353/4585).
Zur Unterhaltung spielt die Tanz- und
Partyband „Esprit“, auch die Schautanzgruppe
des GV wird Sie mit einer Schaueinlage
begeistern und für kurze Zeit in eine „andere
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Ortsbürgermeister Dieter Helt
e-mail: Dieter.Helt@t-online.de
Tel. Rathaus 06353/8333
Sprechstunde: Mittwoch ab 18.00 Uhr
1. Ortsbeigeordneter Wilfried Weber, 
Tel. 06353/8033, 
e-mail: w.weber@friedelsheimer-gruppe.de
2. Ortsbeigeordneter Friedrich Hoffmann
Tel. 06353/2289
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Welt“ entführen.
Sängerheim geöffnet
Nach dem Fastnachtsumzug am
Fastnachtssonntag, dem 6. Februar ist unser
Sängerheim geöffnet. Die Sängerküche ist für
GROSS und KLEIN gerüstet. 
Heringsessen
Am Fastnachtdienstag, ab 16.11 Uhr ist das
Sängerheim zum traditionellen Heringsessen
geöffnet. Auch andere Speisen hält die
Sängerküche für Sie bereit.
Einige Aktive werden mit „Sondereinlagen“
garantiert für gute Unterhaltung sorgen. Auf
Ihren Besuch über das närrische Wochenende
freuen sich die Sängerinnen und Sänger der
LIEDERTAFEL. 

MGV Eintracht
1900 
Fastnachtsumzug
Am diesjährigen Fastnachtsumzug in Wi-
senheim am Sand am 06.02.2005 ab 13.11 Uhr
nimmt die Eintracht mit 3 Wagen und 1
Fußgruppe teil. Die gezeigten Motive sind breit
gestreut - Hippie, Vampire und Astronauten.
Beteiligt sind insbesondere die 3 Tanzgruppen
der Eintracht-Balletts und die Eintracht-
Sandhasen. Die Koordination übernehmen
Karin Weber und Wilfried Bähr.
Vor und während des Umzugs ab 11.00 Uhr
verwöhnen wir Sie mit gepflegten Getränken
und einem Imbiss am Anwesen von Dieter Gräf,
Bahnhofstr. 72 1/2.
„Offene Eintracht“ 
Nach dem Umzug ist das Sängerheim der
Eintracht, Wormser Straße ab 15.00 Uhr für Sie
geöffnet. Neben dem Angebot von Speisen und
Getränken durch unser Serviceteam begleitet
Sie der Alleinunterhalter und Entertainer Franz
Lämmlin mit stimmungsvollen Rhythmen durch
den närrischen Nachmittag. Franz Lämmlin ist
zusammen mit seiner Partnerin Gaby
Koppenhofer überregional bekannt durch
musikalische und magische Auftritte.
Kehraus 
Am Dienstag, den 08.02.05 ist unser
Sängerheim, Wormser Straße ab 18.00 Uhr für
Sie geöffnet. Zum Ausklang der Fastnacht gibt
es marinierte Heringe mit Pellkartoffeln sowie
weitere Speisen und Getränke.
Wir laden Sie sehr herzlich zu unseren
Fastnachtsveranstaltungen ein. 
Genießen Sie stimmungsvolle „tolle Tage“ bei
der Eintracht. 

Schützengilde 
Einladung  zur Generalversammlung am
Freitag, den 25. Februar 2005 um 20 Uhr in der
Schützenhaus-Gaststätte. 
Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Jahresberichte: 

a) 1. Vorsitzender 
b) Schießleiter 
c) Jugendleiter 
d) Biathlonreferentin 
e) Kassenbericht 
f) Kassenprüfungsbericht 

3. Diskussion der Berichte 
4. Entlastung der Vorstandschaft 
5. Neuwahlen 

a) 1.Vorsitzender 
b) Schriftführer 
c) Kassenwart 
d) Biathlonreferent 
e) Pressereferent 
f) Waffen - und Gerätewart 
g) Wirtschafts- und Bauausschuss 
h) Revisoren 
i) Ehrenausschuss 

6. Festsetzung der Mitgliedsbeiträge und
außerordentlicher Beiträge 

7. Behandlung vorliegender Anträge 
8. Verschiedenes 
Anträge und Eingaben zur Generalver-
sammlung müssen bis spätestens 12.  Februar
2005 beim  1. Vorsitzenden, Herrn Helmut Daut,
Ritter-von-Geißler-Str. 66, 67256 Weisen-
heim/Sd., eingegangen sein. 
Die Einladung wird auch am Infobrett im
Schießstand ausgehängt. Bei  eventuell
eingehenden Eingaben, die zur Änderung der
Tagesordnung führen, wird die neue Einladung
ab 14. Februar 2005 ausschließlich am Infobrett
im Schießstand ausgehängt und nicht mehr
zugeschickt. 

Landfrauen 
Unsere Veranstaltungen
im Februar 2005:
Am Donnerstag, den 3. Februar 05 um 19.00
Uhr  findet unser 2. praktischer Kurs gehalten
von Frau Helfer im Gruppenraum statt. Das
Thema lautet: „kreative Küche mit Calcium und
Co. – senkt schon in jungen Jahren das
Osteoporoserisiko“.
Am Donnerstag, den 10. Februar 05 hält Frau
Knauf im Dorfgemeinschaftshaus in Erpolzheim
einen Vortrag zum Thema „Edle Öle aus der
Pfalz“.
Terminänderung: Am Dienstag, den 15. Februar
und nicht am Dienstag, den22. Februar um
19.30 Uhr findet im Gruppenraum eine
Veranstaltung über Brustkrebs statt. Frau Dr.
Fink-Bode, Frauenärztin aus Maxdorf, erklärt
und demonstriert uns Früherkennung und
Behandlung von Brustkrebs.  
Bald steht unsere Mehrtagesfahrt wieder an.
Unser Ziel ist im nächsten Frühjahr das Piemont
– alte Burgen und Barolo. Die Fahrt findet vom
5. bis 10. April 2005 statt. Den Fahrtverlauf inkl.
Informationen zur Reise sowie Anmelde-
formulare können Sie bei Frau Gerlinde Eimer
abholen.

Vogelverein 
Jahresausflug 2005 
Unser Jahresausflug findet dieses Jahr von
Sonntag, 26.06. - Samstag, 02.07.05 statt. Wir
fahren dieses Jahr nach Sillian in Osttirol. Wir
wohnen im Hotel „Zur Post“, einem Gasthof mit
Charme und Tradition. Der Fahrpreis mit
sämtlichen Nebenfahrten und Maut beträgt
350,— Euro. Ich bitte die Mitfahrer sich
anzumelden und eine Anzahlung von 100,—
Euro zu entrichten. Mitfahren kann jeder, ob
Mitglied oder nicht, solange Platz ist.

Kinderbasar
in der Kindertagesstätte „An der Bleiche“
Weisenheim am Sand am Samstag, dem 29.
Januar 2005, von 13.00 bis 15.00 Uhr. Gut

erhaltene Kinderkleidung (Größe 56 - 152) und
Spielsachen für jedes Alter!
Woir backen frische Waffeln!
Infos bei Frau Mayer, Tel. 06353/959998,
Standgebühr 5,- Euro, Aufbau ab 11.30 Uhr

Schachklub Verbands-
gemeinde Freinsheim
Seniorenliga:  
Thallichtenberg - Freinsheim  2,5 : 1,5
Die Senioren des Schachklubs der Verbands-
gemeinde Freinsheim unterlagen beim Tabel-
lenführer der Seniorenliga Pfalz mit 1,5:2,5 und
belegen mit nun 4:8 Punkten den achten
Tabellenplatz. Für Freinsheim erreichten
Norbert Borchardt, Peter Kersch und Klaus
Renkewitz jeweils ein Remis.

Interesse an

Musikunterricht?
In fast allen Orten der
Verbandsgemeinde 
Freinsheim (Dorfgemeinschaftshäuser, Bürger-
häuser), bieten wir Unterricht mit qualifizierten
und engagierten Musiklehrern, die Kinder und
Jugendliche begeistern können. Kontakt:
Rüdiger Witz, 06353 / 915105 und Herbert
Kröner, 06359 / 81661.
Internet: www.musikwerkstatt-bobenheim.de

Musikschule Freinsheim e.V.
„Das besondere Konzert“

im Protest. Gemeindehaus,
Weisenheim am Sand

am Sonntag, 30. Januar 2005, 17:00 Uhr
Peter Schedding
spielt Werke von:

J.S. Bach
W.A. Mozart

L. van Beethoven
F. Chopin

A. Schönberg

Eintritt frei !
Musikschule Freinsheim e.V. , Burgstr. 9,
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67317Altleiningen, Tel.: 06356 - 5246
E-Mail: info@musikschule-freinsheim.de;
www. musikschule-freinsheim.de
Blarr Medi@ · info@at-blarr.de
Neue Kurse für Klavier
Asli Kilic
Studium: Musikhochschule Köln.
Berufliche Tätigkeiten: Staatsphilarmonie
Rheinland-Pfalz, Nationaltheater Mannheim,
Preisträgerin zahlreicher nationaler und
internationaler Wettbewerbe, u.v.m., seit 2001
Lehrbeauftragte an der PMS / MSF
Peter Schedding
Studium: Musikhochschulen Mannheim und
Paris
Dirigierklasse Prof. Eisenmann
Berufliche Tätigkeiten: Leitung verschiedener
Chöre, Mitwirkung und Leitung von Projekten
zeitgenössischer Musik Musikschulen: Viern-
heim u. Buchen; seit 2004 Lehrbeauftragter an
der MSF / PMS
Nächstes Konzert: 30.01.05, 17:00 Uhr, Prot.
Gemeindehaus, Weisenheim / S
Anmeldungen und Rückfragen an:
Musikschule Freinsheim e.V. , Burgstr. 9 ,
67317Altleiningen, Tel.: 06356 - 5246
E-Mail: info@musikschule-freinsheim.de www.
musikschule-freinsheim.de
Blarr Medi@ · info@at-blarr.de

Verkauf von Brennholz aus
Gemeindewäldern
Die Gemeinden im Forstamtsbezirk Bad
Dürkheim verkaufen aus ihren Wäldern
1. Brennholz für Selbermacher
2. Brennholz in langer Form
3. Aufgesetztes Schichtholz
4. Ofenfertiges Brennholz
Auskünfte über die Abwicklung u. Preise
erteilen
Revier Wolfental, Hans-Joachim Genzlinger 
(0 63 29 / 98 91 06)
Revier Weisenheim am Berg, Gunther Angné
(0 63 59 / 91 91 08)

Die waldbesitzenden Ortsgemein-
den der Verbandsgemeinde Freins-
heim (dies sind alle außer Er-
polzheim) haben die Zertifizierung
durch den
F S C-  (Forest Stewardship Council
oder Weltforstrat)  erworben und damit  nach-
gewiesen, dass sie die strengen und
international anerkannten ökologischen, sozia-
len und wirtschaftlichen Kriterien für eine
nachhaltige Waldwirtschaft erfüllen.

Christliche Sozialstation e.V.
Bad Dürkheim/VG Freinsheim
Ambulantes- Hilfe- Zentrum
Gerberstraße 6, 67098 Bad Dürkheim
Pflegedienst 
0 63 22/98 90 19-Tag und Nacht
Häusliche Kranken- und Altenpflege,
Pflegeberatung, Pflegekurse u. v. m.
Mobiler Sozialer Dienst
0 63 22/98 08 09
Hauswirtschaftliche Versorgung und 
Unterstützung bei der Körperpflege
Beratungs- und Koordinierungsstelle
0 63 22/98 90 60
Informationen und Hilfen für kranke, behin-
derte und ältere Menschen sowie deren
Angehörige

Ambulante Hospizgruppe 
Gruppenleitung Frau Schulz, Tel.: 0179/9515092
0 63 22/98 90 19
Blasenschwäche – (k)ein Tabuthema
Die Christliche Sozialstation Bad Dürkheim
bietet im Jahr 2005 in loser Reihenfolge
verschiedene Themen zur Pflege aber auch zur
Gesundheitsförderung an.
Die Reihe beginnt am 27. Januar 2005 um
18:00 Uhr im Tagungsraum der Sozialstation in
der Gerberstrasse 6, 67098 Bad Dürkheim mit
einem Thema zur Gesundheitsförderung:
Blasenschwäche – (k)ein Tabuthema 
(Anmeldung unter 06322-980809)
Als Referentin konnte Frau Dr. Estelmann,
ehem. Chefärztin der Gynäkologischen Abtei-
lung des Ev. Krankenhauses Bad Dürkheim,
gewonnen werden. Frau Christa Alt, Kranken-
schwester und Yogalehrerin gibt danach eine
Einführung und Informationen zum Becken-
bodentraining.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit Übungs-
stunden zum Beckenbodentraining zu belegen,
die an drei Abenden stattfinden.

Kabelfernsehen 
(Störungsannahme)  
Firma Primacom: Tel.: 0180/5221616

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche
Diakonisches Werk, Weinstraße Süd 55,  Bad
Dürkheim, Tel. 06322/94180; Fax: 06322/941828.

Kinder- und Jugendtelefon
Die Nummer gegen Kummer
Gesprächspartner für ratsuchende Kinder- und
Jugendliche können ab sofort unter der Tel.-Nr.:
0800 - 111-0 333   erreicht werden. 

Elterninitiative ADS Bad
Dürkheim
Treffen: jeden letzten Mittwoch eines Monats
Treffpunkt und Zeit bitte bei den Ansprech-
partnern erfragen
Ansprechpartner: Andrea Stolz-Hronek, 
Tel.: 06322/2181
E-Mail: adselternini@aol.com und
Elisabeth Hetterling, Tel.: 06322/953463

Frauenhaus „Lila Villa“
Die Notrufnummer des Frauenhauses lautet
06322/8588. 

Gleichstellungsbeauftragte
der Verbandsgemeinde
Freinsheim
Sabine Wiedemer, Herrenstr. 10, Freinsheim,
Tel.: 06353/915191. Sprechzeiten: Jeden 1.
Dienstag im Monat von 13.00 bis 15.00 Uhr und
nach tel. Vereinbarung.

DRK-Kreisverband 
Bad Dürkheim 
Soziale Dienste   -   Hausnotruf

Essen auf Rädern - 
Ihr Ansprechpartner: Herr Ditscher,  
Tel.: 06322/944 620
Erste-Hilfe am Kind
Lebensrettende Sofortmaßnahmen für  Führer-
scheinneuerwerber
Termine und Anmeldung, Tel.: 06322/94 460

Johanniter-Unfall-Hilfe
Ambulante Hilfsdienste (24 Stunden),  
Tel.: 06322/980901
Fahrdienst für Rollstuhlpatienten, mobiler
sozialer Hilfsdienst, Familienpflegen, Essen auf
Rädern,
Hol- und Bringdienste, 
24-Stunden-Betreuungen
Informations- und Beratungstelefon:
06321/35191
Einsatz- und Servicezentrale (rund um die Uhr):
06322/980901.

Arbeiter-Samariter-Bund 
(ASB)  Kreisverband Grünstadt/Eisenberg
Sozialstation St.-Peter-Str. 23, 67269 Grünstadt
Für ein zufriedenes Leben zuhause bieten wir in
der  VG Freinsheim folgende Leistungen an:
- Leistungen gemäß Pflegeversicherung
- Ärztlich verordnete Behandlungspflege
- Hilfe im Alltag
- Behindertenhilfe /Behindertenfahrdienst
- Haus- und Familienpflege
- Essen auf Rädern
- Hausnotruf
Ausführliche Informationen erhalten Sie unter
Tel.: 06359/5031.

Mobiler Sozialer Dienst  
Nachbarschaftshilfe
Hauswirtschaftliche Versorgung und Unterstüt-
zung bei der  Körperpflege,  Tel: 06322/980809
Beratungs- und Koordinierungsstelle: Informa-
tionen und Hilfe für kranke, behinderte und
ältere  Menschen sowie deren Angehörige.
Tel.: 06322/989060.

Hotline Essstörungen
Tel. Nr.: 06349/9003333, montags bis donners-
tags 15 bis 16 Uhr oder Rückruf per Anrufbe-
antworter.
Beratungstelefon des Pfalzinstituts für Kinder-
und Jugendpsychiatrie, Psychosomatik und
Psychotherapie,  Klingenmünster, für Kinder
und Jugendliche mit Essstörungen sowie deren
Angehörige und Fachleute.

Zahnärztliche
Patientenberatung
Patienten, die eine  Beratung, die  im Zusam-
menhang mit einer erfolgten zahnärztlichen
Behandlung steht, suchen, werden unter der
zentralen Service-Nummer 0800/82 33 28 3 der
Bundeszahnärztekammer an die für sie zustän-
dige Patientenberatungsstelle weitergeleitet.
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1 Politik - Gesellschaft - Umwelt

Hans-Helmut Fensterer, Rechtsanwalt
Erbrecht und Grundbesitz 
IFR 15001
Donnerstag, 17.02.05, 20.00 Uhr
1 Abend / Euro 8,- (Mindestteilnehmerzahl 10)
Freinsheim, Schule, Aula

Norbert Bößer, Gartenbauingenieur
Schneiden von Obstgehölzen - in Theorie und
Praxis
IFR 10003
Dienstag, 22.02.05, 19.00 - 22.00 Uhr (Theorie) 
Samstag, 26.02.05, ab 14.00 Uhr (Praxis)
1 Abend und 1 Nachmittag / 8 UE / Euro 17,60
Freinsheim, Schule, Aula

Norbert Bößer, Gartenbauingenieur 
Schneiden von Ziergehölzen - in Theorie und
Praxis
IFR 10004
Donnerstag, 24.02.05, 19.00 - 22.00 Uhr 
(Theorie) 
Samstag, 26.02.05, ab 14.00 Uhr (Praxis)
1 Abend und 1 Nachmittag / 8 UE / Euro 17,60
Freinsheim, Schule, Aula

2 Kultur - Gestalten

Studienfahrten

Wege zur Kunst
- das Reichsmuseum in Amsterdam
Diese Wochenendfahrt wird alle Kunstfreunde
und besonders die Anhänger der „Alten
Meister“ begeistern. Das Reichsmuseum von
Amsterdam beherbergt unzählige Werke
herausragender Maler, wie z. B. „Die Nacht-
wache“ von Rembrandt. 
HUE-Reisedienst, Studien- und Bildungsreisen
IFR D3001
Freitag, 25.02.05 bis Sonntag, 27.02.05
3 Tage / Euro 199,- /Pers. / ÜF im DZ mit 
Bad/Dusche 
EZ-Zuschlag: Euro 50,-  

Oliver Kugler, Goldschmied
Kreatives Arbeiten mit Gold und Silber 
- Intensivkurs für Anfänger und Fortge-
schrittene
IFR 2C004  
Mittwoch, 16.02.05 bis Sonntag, 20.02.05, 
10.00 - 16.45 Uhr
5 Tage / 45 UE / Euro 109,- zzgl. Materialkosten
Freinsheim, Schule, Werkstatt

4 Sprachen

Barbara Ziese
Spanisch II (A 1)
IFR 4M001
Mittwoch, 09.02.05, 19.00 - 20.30 Uhr
18 Abende / 36 UE / Euro 79,20
Freinsheim, Schule, Nebengebäude, Saal Nr. 12

Anmeldung und Information:
VHS  der  VG  Freinsheim
in der KVHS Bad Dürkheim

Bahnhofstr. 12, Zimmer 06, 67251 Freinsheim
Tel.: 06353/ 93 57 272 / Fax: 06353/ 93 57 70
Email: vhs@freinsheim.de  

Regionale Schule Weisenheim
am Berg informiert:
Die Regionale Schule Weisenheim am Berg stellt
am

Donnerstag, den 27.01.2005, 20.00 Uhr,
Aula der Regionalen Schule Weisenheim am

Berg
ihr pädagogisches Konzept vor. 
Wir laden alle Eltern der Schüler/innen der 4.
Grundschulklassen zu diesem Informations-
abend ein.
Weitere Informationsmöglichkeiten bestehen
am

„Tag der offenen Tür“
Samstag, 12.02.2005, 10.00 – 13.00 Uhr
Regionale Schule Weisenheim am Berg.

Anmeldung finden in der Woche vom 14. bis
18.02.2005 von 8.00 bis 12.30 Uhr im Sekretariat
unserer Schule statt.
Wir würden uns freuen, Sie zahlreich begrüßen
zu dürfen.
Mit freundlichem Gruß
Schulleitung:
A. Krieg, Rektor

LEININGER-GYMNASIUM
GRÜNSTADT
Anmeldetermine 2005 für die Klassenstufe 5:
Montag, den 21. bis Donnerstag, den 24.
Februar 2005, jeweils von 8 bis 12 und von 14 bis
16 Uhr im Sekretariat.
Bei der Anmeldung durch einen
Erziehungsberechtigten sind mitzubringen:
Geburtsurkunde oder Stammbuch, Anmelde-
formular, Halbjahreszeugnis der Grundschule
und bei Fahrschülern/innen ein Passbild. Die
zeitliche Reihenfolge der Anmeldungen spielt
keine Rolle für die Aufnahme.
Wir laden herzlich ein zu zwei Informa-
tionsveranstaltungen:
1. zu einem Informationsabend für die Eltern
und Erziehungsberechtigten der 4. Grundschul-
klassen am
Mittwoch, dem 02.02.2005, um 19.00 Uhr, in der
Aula
Wir werden über die Schullaufbahn am
Gymnasium und insbesondere über den
Schwerpunkt Musik informieren sowie KOMET,
unser Konzept für das Kommunikations- und
Methodentraining in der Orientierungsstufe,
vorstellen.
2. zu einem Besuch in unseren verschiedenen
Fachbereichen und einigen Klassenräumen für
interessierte Schülerinnen und Schüler und ihre
Eltern am
Freitag, 11.02.2005, zwischen 14 und 17 Uhr.
Das Direktorat

CARL-ORFF-REALSCHULE Bad
Dürkheim
Tag der offenen Tür und Anmeldetermine für
die kommenden 5. Klassen

Alle Eltern und Schüler der 4. Grundschulklassen
sind am Samstag, 12. Februar 2005, herzlich
zu einem Tag der offenen Tür der Carl-Orff-
Realschule Bad Dürkheim, Kanalstr. 19, 67098
Bad Dürkheim, eingeladen.
Die Schule ist zwischen 09.00 und 12.00 Uhr
geöffnet.
Anhand von Beispielen aus der
Unterrichtsarbeit, Ausstellungen und
musikalischen Darbietungen, u.a. unserer
beiden Bläserklassen, wollen wir Einblicke in
unser schulisches Leben geben.
Informationen zur nächsten Bläserklasse im
Schuljahr 05/06 können bei den Musik-
lehrerinnen eingeholt werden.
Kolleginnen, Kollegen sowie die Schulleitung
stehen für Informationen über das Bildungs-
angebot der Realschule zur Verfügung.
Die diesjährigen Anmeldungen für die 5.
Klassen (Schuljahr 2005/2006) können im
Sekretariat der Carl-Orff-Realschule in der Zeit
von  Montag, 14.2.05 bis Freitag, 18.02.05
zwischen 8.00 und 13.00 Uhr  (Mittwoch von
8.00 bis 15.00 Uhr ) vorgenommen werden.
Bringen Sie bei der Anmeldung bitte das
Halbjahreszeugnis der 4.Klasse, das Empfeh-
lungsschreiben der Grundschule, ein Passbild,
sowie das  Stammbuch mit.

Realschule in Maxdorf
Anmeldungen für die 5. Klasse 2005/06 
können an folgenden Terminen im Sekretariat
der Realschule vorgenommen werden:
an Schultagen von Dienstag, dem 15.02.05, bis
Montag, dem 28.02.05,  jeweils von 8.00 – 13.00
Uhr (mittwochs bis 15.00 Uhr) und Samstag, den
26.02.05, von 8.30 – 12.00 Uhr.  
Bitte bringen Sie das Halbjahreszeugnis der 4.
Klasse, 3 Passfotos, die Geburtsurkunde und das
Empfehlungsschreiben der Grundschule mit.
Tag der offenen Tür 
Die Baumaßnahmen an der Realschule Maxdorf
sind beendet. Helle und freundliche
Klassenräume, vier naturwissenschaftliche
Fachsäle, zwei Computerlabore, eine Biblio-
thek, ein Musiksaal und ein geräumiger
Mehrzweckbereich bieten nun beste Voraus-
setzungen. Auch unser Schulkiosk, die
„Schnittlauchbude“, wurde vollständig neu
eingerichtet. 
Außerdem erhält unsere Schule den Namen
„Justus-von-Liebig-Realschule“.
Wir laden Sie deshalb herzlich ein zu unserem 

Tag der offenen Tür
am Samstag, dem 29.01.2005, ab 9.00 Uhr.

An diesem Tag haben Sie Gelegenheit, unser
neues Schulhaus kennen zu lernen, Unterricht
mitzuerleben, sich in Ausstellungen zu
verschiedenen Themen zu informieren und die
Vorführungen der beiden Schulchöre und der
Theatergruppe zu besuchen. 
Für Fragen und Gespräche steht Ihnen die
Schulleitung zur Verfügung. 
Elternvertreter informieren Sie über die Arbeit
des Schulelternbeirates und des Förderkreises.
Auch für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt.
Und Sie können Verschiedenes (mehr verraten
wir noch nicht) als Erinnerung an die
umfangreiche Erweiterung und die Namens-
verleihung unserer Schule erwerben.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Fortschreibung des
Schulentwicklungsplans
Fragebogenaktion mit Zwischenzeugnis
Einen Fragebogen der Schulabteilung im
Kreishaus Bad Dürkheim erhalten alle
Grundschüler und die Kinder der 5. und 6.
Klassen in Schulen mit Sekundarstufe 1 in der
.letzten Januarwoche mit dem
Zwischenzeugnis. Die Blätter sind Teil der
Fortschreibung des Schulentwicklungsplans. Mit
Hilfe dieses Werkes soll der Bedarf festgestellt
werden, der künftig in den weiterführenden
Schulen (Gymnasien, Realschulen) an Räumen
notwendig ist, aber auch ob die angebotenen
Schularten die richtigen sind und wo eine
Ganztagsbetreuung der Kinder gewünscht
wird.
Mit dem Ausfüllen und der Rückgabe der
Fragebögen helfen Sie dem Landkreis in seinen
Zukunftsentscheidungen. Die Kreisgremien
würden sich nach Abschluss der Aktion mit den
Ergebnissen befassen und die Realisierung der
Wünsche beraten.
Kinder, die aus den Grundschulen wechseln,
bekommen zwei Fragebögen, die sie zu Hause
abliefern müssen: Dabei geht es einmal um die
Ganztagsschule, beim anderen um die
gewünschte Schulart. Bei den Schülerinnen und
Schülern der Sekundarstufe I wird nur wegen
der Ganztagsschule gefragt. Das Thema
Ganztagsschule wird auf dem Fragebogen
ausführlich erläutert, so dass die
Erziehungsberechtigten nur „Ja“ oder „Nein“
ankreuzen müssen, ob das Kind dort
angemeldet würde. Im Fragebogen der
Grundschüler geht es um die Frage, ob das Kind
in Haupt- oder Regionale Schule soll oder ob es
eine Realschule oder ein Gymnasium besuchen
wird. Außerdem wird gefragt, ob die Eltern das
Kind in einer integrierten Gesamtschule
anmelden würden, falls es die im Landkreis Bad
Dürkheim gäbe.
Die Fragebogen sollen über die Schulen
ausgefüllt bis spätestens 11. Februar wieder an
die Kreisverwaltung zurück gegeben werden.
Fragen beantwortet im Kreishaus Bad Dürkheim
Heike Hepp (Tel.: 06322/961-263).

Kindertagesstätte
„Wolkenkinder“ Herxheim am
Berg 
Die Termine für unsere Winzigtreffs haben sich
geändert:
Winzigtreff: 14.00 - 16.00 Uhr in der Kita 
Bitte notieren Sie sich folgende Termine, jeweils
mittwochs:
23.02., 16.03., 27.04., 04.05., 25.05., 08.06.,
22.06. und 20.07.05 . 
Auf tolle Nachmittage freut sich das Kita-Team 

Kindertagesstätte „An der
Bleiche“ Weisenheim am Sand 
Ganztagesplätze - Kindertagesstätte „An der
Bleiche“ 
Die Kindertagesstätte der Ortsgemeinde zieht
in Erwägung, ihr Betreuungsangebot um
Ganztagesplätze zu erweitern. Zur Zeit werden
alle dazu erforderlichen Voraussetzungen
abgeklärt.

Die Feststellung des tatsächlichen Bedarfs an
Ganztagesplätzen in Weisenheim ist wichtiger
Bestandteil. 
Informationen über Aufnahmevoraussetzungen
für einen Ganztagesplatz, die Beitragshöhe
sowie für Sie relevante Details können in der
Einrichtung unter Tel.Nr. 06353/1075, Frau
Wagner oder Frau Sator erfragt werden.
Anfragen und unverbindliche Voranmeldungen
werden bis 09.02.05 entgegen genommen. 

Das aktuelle Kinderprogramm liegt ab
sofort im Haus der Jugend Freinsheim
aus.

Öffnungszeiten:
Mo 15.00 - 21.00 Uhr, Offener Treff
Di 14.00 - 17.00 Uhr, Kinderprogramm
Do 15.00 - 21.00 Uhr, Offener Treff
Fr 16.30 -  18.00 Uhr, Fußball in der  

VG-Sporthalle  (ab 12 Jahre)
19.00 - 22.00 Uhr, Offener Treff

Mädchentreff  Freinsheim im
Haus der Jugend
Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr,

lt. aktuellem Programm.

Abfallkalender 2005
Die Abfallkalender 2005 wurden bis Ende
Dezember im Landkreis verteilt. Wer noch
keinen neuen Abfallkalender 2005 hat, kann
sich an die Kreisverwaltung Bad Dürkheim
wenden (Stephanie Frey, Tel.: 06322/961-207)
oder den Kalender bei der zuständigen
Verbandsgemeinde- oder Stadtverwaltung
abholen.

„Gelbe Säcke“ für
Leichtverpackungen
Mit der Einführung der neuen
Abfallwirtschaftskonzeption zum 01.01.2005
gab es auch Änderungen bei der
Wertstoffentsorgung durch DSD. Neu
eingeführt wurde der „Gelbe Sack“, in dem
Leichtverpackungen (Kunststoff-, Verbund- und
Metallverpackungen) gesammelt werden. Der
„Gelbe Sack“ ist bei allen bekannten
Ausgabestellen für Wertstoffsäcke erhältlich
und wird zusammen mit dem Restmüll
abgeholt. Die entsprechenden Leerungstermine
sind im Abfallkalender gelb markiert. Papier
und Glas wird weiterhin in den transparenten
Wertstoffsäcken entsorgt und zusammen mit
dem Biomüll abgefahren. 
Was gehört in den Gelben Sack? Dosen,
Metalldeckel, Kronkorken, Spraydosen (leer!),
Alufolie, Kunststoffverpackungen und –folien,
Plastiktüten, Verbundverpackungen (z. B.
TetraPak), Styroporverpackungen.
Nicht in den Gelben Sack gehören stark
verunreinigte Folien, sonstige Kunststoffe (z.B.
Plastikeimer, -körbe, Plastikspielzeug). Diese
Abfälle gehören in die Restmülltonne oder je
nach Größe zum Sperrmüll.

Papiertonne ab 01. April 2005
Die neue Papiertonne wird erst ab 01.04.2005
eingeführt. Alle Bürgerinnen und Bürger bitten
wir noch um etwas Geduld und zum jetzigen
Zeitpunkt von diesbezüglichen Anfragen
abzusehen; Detailinformationen werde es dazu
im Februar geben.
Bis zur Einführung der Papiertonne erfolgt die
Entsorgung des Altpapiers in den transparenten
Wertstoffsäcken.

Sammlung von Schrott 
und E-Schrott
Nur Metallgegenstände bereitstellen
Bürger und Bürgerinnen der
Verbandsgemeinde Freinsheim können im
Februar Schrott (nur Gegenstände aus Metall)
sowie Elektrogeräte (E-Schrott) bereitstellen.
Achtung: Schrott erst am Abend vor der
Sammlung bereitstellen!
Die Abfuhr ist in  Kallstadt am  Freitag, 
4. Februar
Mitgenommen werden: Waschmaschinen,
Elektro- und Gasherde, Fahrräder, Töpfe,
Pfannen, Eisenstangen, Kabelabfälle, Bade-
wannen, Metall-Bettroste, Draht, Ölöfen
(sauber), Öltanks aus Metall bis 1000l (sauber
und aufgeschnitten) und sonstige Metallteile:
Nicht zur Schrottabfuhr gehören u. a.
Kühlschränke, Feuerlöscher, Autoteile bzw. -
wracks und sperrige Gegenstände, die nicht aus
Metall bestehen. Sperrmüll wird ca. eine Woche
später gesondert abgeholt. Fragen beantwortet
das beauftragte Unternehmen Fa. Wahl (Tel.:
06236/57271).
E-Schrottsammlung - Wie funktioniert das?
Alte Elektrogeräte werden zwei mal im Jahr
kostenlos abgeholt, am gleichen Tag wie die
„normale“ Schrott-Abfuhr. „Das Einsammeln
von Elektroschrott und normalem Schrott
erfolgt durch zwei Unternehmen. Daher sollen
die Elektrogeräte separat vom Schrott stehen“,
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so Umweltberaterin Stephanie Frey. 
Ausgediente Elektrogeräte können auch auf
Wertstoffhöfen abgegeben werden. Eine Reihe
von Elektrohändlern im Landkreis beteiligen
sich an der kostenlosen Rückgabeaktion. Ein
Aufkleber „Elektronikschrott-Sammelstelle“
kennzeichnet sie.
Was gehört zum Elektronikschrott?
Mitgenommen werden Fernseher, Computer,
Drucker, Staubsauger, Mikrowellen, HiFi-Geräte,
Bügeleisen, Kaffeemaschinen, Föne, Rasierer,
Küchenmaschinen, elektrisches Werkzeug usw.
Die „weiße Ware“ (Herde, Spülmaschinen,
Waschmaschinen, Trockner) enthält kaum
schadstoffhaltige Bestandteile und wird vom
Schrott-Sammelfahrzeug mitgenommen.
Keine Kühlschränke!
Alte Kühlschränke und Gefriergeräte sind
wegen klimaschädigender Kühlmittel von der
Elektroschrott-, Schrott- und Sperrrmüll-
sammlung ausgeschlossen: sie gehören auf die
Wertstoffhöfe; nach Anmeldung bei der
Kreisverwaltung wird kostenlos abgeholt. Auch
asbesthaltige Nachtspeichergeräte werden
nicht mitgenommen.
Broschüre und Berater
Eine Broschüre informiert über Sammlung und
das Thema Elektronikschrott. Sie liegt in der
Kreisverwaltung sowie allen VG-Verwaltungen
aus oder kann (06322/961-257) kostenlos
angefordert werden. Informationen, auch zu
den beteiligten Elektrohändlern, geben die
Abfallberater im Kreishaus (Tel. 06322/961-207).

Wir möchten unsere
Ehrenamtliche vorstellen:

Ich arbeite ehrenamtlich im LERNTREFF der
Lokalen Agenda, weil ich mich über die Arbeit
mit ausländischen Kindern für die Integration
und verständnisvolles Zusammenleben einset-
zen möchte.
Uschi Setzwein

Organisierte
Nachbarschaftshilfe in
Freinsheim
Unsere Freinsheimer Konfirmanden haben
bereits kräftig die Werbetrommeln gerührt,
jetzt geht’s weiter. Am Montag, den 31. Jan.

2005 um 19.00 Uhr treffen sich alle Interessierte
und solche, die es werden wollen, im
Retzerhaus Freinsheim. Für weitere Fragen
stehen Lokale Agenda Mitarbeiter Herr Mallm,
1619 sowie Frau Lebershausen, 4545 gerne zur
Verfügung.

Protestantische Kirchen
Bobenheim
Siehe WaB
Dackenheim
Kein Gottesdienst 
Erpolzheim
09.00 Uhr, Gottesdienst  
Freinsheim
10.00 Uhr, Gottesdienst  
Herxheim am Berg  
10.00 Uhr, Gottesdienst 
Kallstadt
10.00 Uhr, Gottesdienst 
10.00 Uhr, Kindergottesdienst
Weisenheim am Berg
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Chor
Weisenheim am Sand  
10.00 Uhr, Gottesdienst  
10.00 Uhr, Kindergottesdienst

Prot. Pfarrei Freinsheim 
für die prot. Kirchengemeinden Dackenheim
und Freinsheim
Pfarramt
In der Zeit vom 05.02. - 14.02. 2005 ist das
Pfarramt nicht besetzt; die Vertretung hat Pfr.
Krieger aus Weisenheim a. Sand übernommen,
Tel.: 06353 / 93129.
Weltgebetstag 2005
Auch in diesem Jahr findet der Weltgebetstag
wie immer am 1. Freitag im März statt (
04.03.2005).
Zu einem Vorbereitungstreff laden wir hiermit
zum 24.02. 2005 um 18 Uhr in das ev.
Gemeindehaus herzlich ein.
Da in diesem Jahr der Weltgebetstag von
Frauen aus Polen vorgeschlagen und
ausgearbeitet wurde, laden wir dazu poln.
Frauen, die unter uns in Freinsheim oder in
Dackenheim leben, ein, um uns über die
Situation aus ihrem Heimatland zu berichten.
Wir hoffen sehr, dass einige der Frauen den
Weg zu uns finden, wir freuen uns darauf.
Kindergottesdienst
Hier die Termine des Kindergottesdienstes in
Freinsheim im ev. Gemeindehaus: 30.01.; 13.02.;
27.02. und 13.03. immer um 10 Uhr!!
Alle Kinder ab dem 5. Lebensjahr sind ganz
herzlich eingeladen!!
Kirchenchor
Wir haben in diesem Jahr vor wieder einmal ein

Kirchenkonzert auf die Beine zu stellen und
hoffen nunmehr auf neue Sängerinnen und
Sänger!!!
Übungsstunde ist immer montags von 20 - 21.30
Uhr im ev. Gemeindehaus in Freinsheim.
Konzert mit Kammerorchester
Das nächste Konzert mit Werken von Händel,
Effinger, Tschaikowski in der prot. Kirche in
Freinsheim ist am Samstag, dem 26.02. um 19
Uhr (die Anfangszeit kann sich noch ändern).

Prot. Kirchengemeinde
Dackenheim
Sing- u. Spielkreis für die Kleinsten
Die bisherige Leiterin Frau Bächler, wurde
verabschiedet. Sie bedankt sich vielmals für alle
Freundlichkeiten, die ihr zuteil wurden.
Freundl. Gruß M. Bächler, Pfr.
Närrische Singstunde 
Die 5. Jahreszeit hat begonnen. Am 05.
Februar 2005 um 19:11 Uhr ist es wieder so
weit. Der protestantische Kirchenchor und der
MGV 1852 laden wieder zur Närrischen
Singstunde ins Dorfgemeinschaftshaus
Dackenheim ein. Mitzubringen sind „viel gute
Laune“ und „Spaß an der Freud“. Unsere
aktiven Mitglieder unterhalten Sie mit
originellen Büttenreden und musikalischen
Beiträgen. Lassen Sie sich einfach überraschen!
Auch für Essen und Trinken ist reichlich gesorgt.

Prot. Kirchenchor Dackenheim
Jahreshauptversammlung
Zu unserer diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung am Freitag, dem 18. Februar 2005
um 19:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
Dackenheim laden wir alle aktiven und passiven
Mitglieder recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht der Vorsitzenden
2. Chorleiterbericht
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Jahresplanung 2005
8. Wünsche und Anträge
Einladung ergeht nur auf diesem Wege.

Prot. Kirchengemeinde
Herxheim am Berg 
Kirchenchor
Der Kirchenchor trifft sich zu seiner ersten
Probe im Neuen Jahr am Dienstag, 01. Februar
2005 um 20.00 Uhr in Großkarlbach.
Konfirmandenstunde
Die nächste Konfirmandenstunde ist  am
Dienstag, den 22. Februar 2005 um 17.30 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus.
Präparandenstunde
Die nächste Präparandenstunde ist am
Donnerstag, den 24. Februar 2005 um 16.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus. 

Protestantische
Kirchengemeinde KALLSTADT
KIRCHENCHOR
Der Kirchenchor hat am hat Montag, den 31.01.
um 20 Uhr Singstunde, dann wieder am
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Donnerstag, den  10. Februar.
ALTENNACHMITTAG
Am 01. Februar ist zur gewohnten Zeit
Altennachmittag.
FRAUENBUND
Der Frauenbund trifft sich am Mittwoch, den 02.
Februar in den Winzerstuben Weick.

Prot. Kirchengemeinde
Bobenheim 
(Pfarramt Weisenheim am Berg)
Präparanden und Konfirmanden: jeweils in
WaB dienstags 15.30 h (Präp)  bzw. 16.30 h
(Konf.).
Voranzeige: Konfirmandenelternabend am
Montag, 21. Febr. um 20 h im Gemeindehaus in
der Kirchgasse;  Konfirmandentag am Samstag,
5. März 9.30- ca.15.00 h zur Vorbereitung des
Konfirmationsgottesdienstes
Singen in der Chorgruppe: jeweils am 2. und
4. Mittwoch eines Monats im Dorfge-
meinschaftshaus. Der Kirchenchor lädt herzlich
ein, nächste Singstunde am 26.Jan. um 19 Uhr;
am Aschermittwoch Heringsessen der aktiven
Sängerinnen und Sänger mit Angehörigen..
BROT FÜR DIE WELT: Wir bitten wieder herzlich
um Unterstützung bei dieser vom Presbyterium
durchgeführten Aktion.
Es ergeht herzliche Einladung. Am 30.01.
findet in WaB ein Gottesdienst am Bibelsonntag
statt, anschl. gem. Essen im Gemeindehaus WaB
zugunsten der FLUTOPFER Südasien, Bibel-
austellung, Basar des „Senegalvereins“. Den
Gottesdienst hält Pfr. Schreiner, Dr. Würtz
dirigiert noch einmal den Kirchenchor, den er 30
Jahre lang sehr erfolgreich leitete.
Weitere Gruppen siehe WaB:
Kindergottesdienst und Bergflöhe (Mutter-
Kind-Gruppe), Jugendtreff, Posaunenchor und
Gesprächskreis um die Bibel.

Prot. Kirchengemeinde
Weisenheim/Berg
(Pfr. Helmut Meinhardt, Fon: 7482, Fax: 507728, 
E-Mail: 
pfarramt.weisenheim.am.berg@evkirchepfalz.de)
Präparanden und Konfirmanden: jeweils
dienstags 15.30 h (Präp.) bzw. 16.30 h (Konf.). 
Voranzeige: Konfirmandenelternabend am
Montag, 21. Febr. um 20 h im Gemeindehaus in
der Kirchgasse;  Konfirmandentag am Samstag,
5. März 9.30- ca.15.00 h zur Vorbereitung des
Konfirmationsgottesdienstes
Mutter-Kind-Gruppe (Bergflöhe): jeweils
donnerstags um 10 h (Informationen über
Sabine Kranz-Zimmermann, Neuweg)
Posaunenchor: donnerstags in versch. Grup-
pen, Informationen durch Klaus Dietrich (Tel.
8448).
Kirchenchor: Montag, 31. Jan. um 20 h im
Bürgerhaus mit der neuen Dirigentin Christel
Meinhardt. 
Gesprächskreis um die Bibel: 14tgl. mitt-
wochs um 20 h im Gemeindehaus, nächste
Zusammenkunft am 2.2.
Es ergeht herzliche Einladung: Sonntag, 30.01.
(Bibelsonntag) um 10 h Gottesdienst (Pfr.
Schreiner) und anschl. gemeinsames Mittag-
essen. Erlös für die Flutopfer Südasien.
Ausstellung zur Bibel im Gemeindehaus,
Verkaufsaustellung: Arbeiten aus dem Senegal.
Im Gottesdienst singt der Kirchenchor WaB
noch einmal unter der Leitung von Dr. Würtz.

Prot. Pfarramt 
Weisenheim am Sand
Pfarrer Ralph W. Krieger
Westring 25, 67256 Weisenheim am Sand
Tel. 06353/ 93129 - Fax 06353/ 93130
Kirchlicher Unterricht 
Dienstags 15-16 Uhr Konfirmanden, dienstags
16-17 Uhr Präparanden
Donnerstags 15-16 Uhr Präparanden, 
donnerstags 16-17 Uhr Konfirmanden
Informationsbrief an Eltern der Präparanden
In der letzten Präparandenstunde wurde ein
Informationsbrief zum Vorstellungsgottesdienst
am Sonntag, dem 30. Januar verteilt. Ich bitte
um entsprechende Beachtung. Vielen Dank.
Infobrief zur Konfirmation 2005
Den Konfirmanden wurde ein Infobrief zur
Konfirmation ausgehändigt. Die Eltern können
aus diesem Brief viele Einzelheiten zur
Konfirmation entnehmen. Am Sonntag 30.01.05
findet um 11.30 Uhr im Gemeindehaus in der
Schulstraße ein Rundgespräch zu diversen
Details statt. Die Eltern und Konfirmanden sind
dazu herzlich eingeladen.
Posaunenchor
Der Posaunenchor trifft sich freitags um 20.00
Uhr zum Proben. Unterricht kann erteilt
werden. Instrumente für Anfänger sind
vorhanden. Nähere Infos beim Pfarramt. 
Kirchenchor
Der Kirchenchor lädt zu seiner Singstunde ein:
Mittwoch 26. Januar, 20.00 Uhr, Kirchenchor-
saal, Gemeindehaus Bahnhofstraße. In der
Woche vom 31.01. bis 04.02. findet keine
Chorprobe statt.
Jungschar CVjM
Für Kids im Alter von 8 bis 12 im Prot.
Gemeindehaus. Nähere Infos über´s Pfarramt.
Seniorentreff
Donnerstags ab 14.30 Uhr im Raum der
ehemaligen Altenstube.
Hauskreis/ Bibelgesprächskreis
Der Hauskreis trifft sich montags um 20.00 Uhr
bei Familie Straube in der Eichgasse.
Weltgebetstag der Frauen
Zur Vorbereitung des Gottesdienstes treffen
sich alle interessierten Frauen am Mittwoch
02.02.05 um 17.00 Uhr im Jugendraum des kath.
Pfarrheims.
KiGoMak
Die MitarbeiterInnen vom Kindergottesdienst
treffen sich am Mittwoch 26.01.05 um 18.00 Uhr
im Pfarramt.
Konfirmierte Konfirmanden
Wer von Euch Jungs und Mädels im nächsten
Jahr wirklich als Betreuer mit „ins Kloster“
fahren möchte, der sollte sich schnell bei mir
melden! Die Lehrgänge für die Teamer
beginnen bald. Wir müssen schauen, wen wir
zum Lehrgang schicken können!!!- Also bitte
meldet Euch schnell. Liebe Grüße Euer Pfarrer
Krieger.
Sandaustausch im Außenbereich des Kinder-
gartens
Freitag 28.01.05 nachmittags ab 14.00 Uhr wird
der verbrauchte Sand aufgeladen und
abgefahren. Samstag 29.01.05 wird ab 9.00 Uhr
der neue Sand eingebracht. Freiwillige Helfer
sind herzlich willkommen. Eine Liste hängt im
Kindergarten aus. Dort gibt´s auch nähere Infos
unter Tel. 2910.

Offener Kreis. 
Wir laden ganz herzlich ein zur ersten
Veranstaltung im neuen Jahr am  Montag, dem
31.01.2005 um 20.00 Uhr in das Prot.
Gemeindehaus Weisenheim am  Sand in der
Schulstraße. „Blühende Landschaften - gibt es
die?“ ist das  Thema des Abends, der von Herrn
Dr. Wolfgang Seydl, Weisenheim am Sand
gestaltet wird. 
Herr Dr. Seydl lebte und arbeitete von 1996 bis
Anfang 2000 als  Geschäftsführer einer
Tochterfirma der BASF in Schwarzheide im
südlichen  Brandenburg. Während dieser Zeit
kam er viel in Thüringen, Sachsen und
Brandenburg herum, hatte vielfältige Kontakte
mit unseren Landsleuten, die  die Zeit der DDR
noch aktiv miterlebt hatten und hatte auch
Kontakte mit der  katholischen Kirche in der
Region. 
Der Abend ist zweigeteilt: Im Rahmen einer
offenen Diskussion soll über das  spezifisch
deutsche Ost-West-Verhältnis gesprochen
werden, der zweite Teil  ist ein Diavortrag über
die genannten Bundesländer. Als „roter Faden“
wird  stets der These von Altbundeskanzler Dr.
Helmut Kohl von den „blühenden  Landschaf-
ten“ nachgegangen. 

Kath. Pfarrei St. Maria
Immaculata Dackenheim
Diakon: Mathias Reitnauer
Pfarrbüro: Hauptstr. 39, 67273 Weisenheim am
Berg
Tel: 06353/6135, Fax: 06353/91 43 28
E-Mail: kath.pfarramt.dackenheim@t-online.de
Öffnungszeiten: Di 15.00 – 18.00 Uhr,  Do 9.00 -
12.00 Uhr
Gottesdienstordnung:
Donnerstag, 27. Januar
Da 18.30 Uhr, Amt
Freitag, 28. Januar
W/Bg 18.30 Uhr, Andacht
Sonntag, 30. Januar
W/Bg 9.00 Uhr, Sonntagsgottesdienst 
als Jahresged. für Johann Weber, Jahresged. für
Matthias Hoffmann und Angehörige, Jahres-
ged. für Anton Schauer, Amt für Alexander von
Plehn.
Messdiener: Julia Haas, Eva De Winter, Lukas
Eberlein, Martin Dix.
Da 10.30 Uhr, Wortgottesdienst.
Messdiener: Dorotheé Kissel, Tobit Lingnau,
Anna Reitnauer, Lea Reitnauer
Aus unserer Pfarrgemeinde:
Hauptausschuss
Der Hauptausschuss der Pfarreiengemeinschaft
Freinsheim/Dackenheim trifft sich zur Sitzung
am Donnerstag, 27. Januar, 20.00 Uhr im kath.
Pfarrheim Freinsheim, Weisenheimer Str. 5
Messdiener
Nächste Messdienerstunde: Donnerstag, 3.
Februar, 17.30 Uhr, W/Berg.
Sternsinger-Nachtreffen/Achtung!
Das Nachtreffen musste aus organisatorischen
Gründen auf Montag, 31. Januar, 17.00 Uhr,
Unterkirche W/Berg verschoben werden! Wir
hoffen, dass alle SternsingerInnen und die
BetreuerInnen kommen können!!!

Katholische  Pfarrgemeinde
St. Peter und Paul, Freinsheim
Pfarrer: Gerhard Kolb
Tel.: 06353/2331, Fax: 06353/911 68
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E-Mail-Adresse: 
kath.pfarramt.freinsheim@t-online.de
Öffnungszeiten: Mo-Mi  8.15 - 12.00 Uhr, Do
15.00 - 19.00 Uhr
Gottesdienstordnung:
Donnerstag, 27. Januar
K 18.30 Uhr, Andacht
Freitag, 28. Januar
W/Sd 18.30 Uhr, Amt mit den Kommunion-
kindern als 1. Sterbeamt für Anna Rauch, Amt
für Johanna Dircks
Samstag, 29. Januar
W/Sd 18.30 Uhr, Vorabendgottesdienst.
Jahresged. für Otto Göttel,  Jahresged. für Gerd
Weber und Amt für Johann Jankowski, Amt für
Willi Weber und Silke Weber, Amt für Maria
Ehrhardt
K 18.30 Uhr, Wortgottesdienst
Sonntag, 30. Januar
F 10.30 Uhr, Amt für die Pfarrgemein-

den. Taufe des Kindes Emilia Wenz
Dienstag, 1. Februar
F 18.30 Uhr, Andacht
Mittwoch, 2. Februar
W/Sd 18.30 Uhr, Amt zu Darstellung des

Herrn als Amt für Hedwig Wolf
Donnerstag, 3. Februar
K 18.30 Uhr, Amt für die Verst. der 

Fam. Kilian und Dircks
Mitteilungen:
Pfarrbüro Freinsheim
Am Do, 27. Jan., ist das Pfarrbüro nur bis 18.00
Uhr geöffnet!
Krankenkommunion W/Sand
Gruppe II - Donnerstag, 27. Jan., (Pfr. Kolb)
Hauptausschuss der Pfarreiengemeinschaft
Sitzung: Donnerstag, 27. Jan., 20.00 Uhr, Kath.
Pfarrheim Freinsheim, Weisenheimer Str. 5.
Elisabethenverein W/Sand
Mitgliederversammlung: Freitag, 28.1., 
19.15 Uhr, kath. Pfarrheim „Zum Löwen“
Treffen WGT W/Sand
Herzliche Einladung an alle Interessierten zur
Vorbereitung des Weltgebetstages der Frauen.
Wir treffen uns am Dienstag, 1. Febr., 17.00 Uhr,
Jugendraum, kath. Pfarrheim „Zum Löwen“.
Taufgespräch in F
Dienstag, 1. Februar, 20.00 Uhr, kath. Pfarrheim,
Weisenheimer Str. 5.
Kirchenchor W/Sd
Sitzung des Vorstandes: Mittwoch, 2. Febr.,
19.30 Uhr, kath. Pfarrheim.
Krankenkommunion K
Do 3. Jan., (Pfr. Kolb

Kath. Pfarrverband 
Bad Dürkheim
St. Ludwig, Bad Dürkheim
Sa., 29.01., 18.00 Uhr, Vorabendmesse
So., 30.01.,  10.15 Uhr,  Eucharistiefeier al s
Familiengottesdienst
14.00 Uhr, Eucharistiefeier in poln. Sprache
St. Michael, Leistadt
So., 30.01., 09.00 Uhr,  Eucharistiefeier   

Evangelische Jugendzentrale,
Kirchenbezirk Bad Dürkheim  
Kirchgasse 14, 67098 Bad Dürkheim,  
Tel.: 06322/64405
Beratung für Kriegsdienstverweigerer und Hilfe
bei  Zivildienststellensuche 
Termine nach Vereinbarung.

Realschule in Maxdorf
Liebe Ehemalige der Realschule Maxdorf,
Renovierung und Ausbau unserer Schule sind
abgeschlossen. Vor allem innen hat sie sich
gewaltig verändert. Wäre das nicht auch ein
Grund, wieder einmal die „alte“ Schule zu
besuchen, um zu sehen, was aus ihr geworden
ist? Vielleicht auch, um ehemalige
Klassenkameraden und Lehrer zu treffen?
Wir laden euch deshalb herzlich ein zu unserem
Tag der offenen Tür am Samstag, dem
29.01.2005, ab 9.00 Uhr.
Wir würden uns freuen, wenn viele von euch
kommen. 
Schlecker, Schulleitung
Mitteilung des Fördervereins 
Um unsere Kinder weiterhin wie bisher
unterstützen zu können, sucht der Förderverein
neue Mitglieder. Am Tag der offenen Tür
können Sie sich über unsere Aktivitäten
informieren. Unser Info-Stand befindet sich im
Eingangsbereich der Realschule.
Mindestens jedes 3. neue Mitglied erhält von
uns eine Überraschung. Schauen Sie doch
unverbindlich bei uns vorbei, wir würden uns
sehr freuen.

Evang. Krankenhaus Bad
Dürkheim 
Der nächste Informationsabend für werdende
Eltern mit dem geburtshilflichen Team des
Evang. Krankenhauses findet am 31.01.05 um
18.00 Uhr statt.
Treffpunkt: Evang. Krankenhaus Bad Dürkheim,
Dr. Kaufmann-Str. 2, Eingangshalle des Kran-
kenhauses. 

DLR Neustadt
Auch im Jahr 2005 möchte der Fachbereich
Agrarwirtschaft des Dienstleistungszentrums
Ländlicher Raum (DLR) Rheinhessen-Nahe-
Hunsrück, Dienstsitz: Neustadt/W., zu aktuellen
Themen des Ackerbaus informieren. Wir tun
dies, wie bereits im vergangenen Jahr, im
Rahmen eines Ackerbautages an drei zentralen
Standorten unseres Beratungsgebietes. Unsere
Berater haben Wissenswertes zu den nachfol-
genden Themen für Sie zusammengestellt:
Themen:
GAP - Besonderheiten in der Vorder- und
Südpfalz
Sortenempfehlungen Körnermais 2005
Strobilurin-Resistenzen auch bei uns - wie geht´s
weiter?
Dauerbrenner Fusarium an Getreide - wo stehen
wir?
Kann ISIP die Beratung ersetzen?
Was tun gegen Drahtwürmer in Kartoffeln?
Aktuelle Pflanzenschutzempfehlungen in
unseren Hauptkulturen
Termine:
Kandel 27.01.05 „Pfälzer Hof“

19.00 Uhr
Ebertsheim/Rodenbach 01.02.05
Aussiedlung Hoffmann 19.00 Uhr
Speyer/Berghausen 02.02.05
Angelsport-Vereinsheim 19.00 Uhr
Eingeladen sind alle Landwirte und Beschäftigte

aus vor- und nachgelagerten Bereichen sowie
Interessierte an der Landwirtschaft.
Der Verein ehemaliger Weinbauschüler
Neustadt a.d.Wstr., veranstaltet folgende
Seminare:
Mittwoch, 09.02.2005 + Donnerstag,
10.02.2005: Rebveredlungskurs
Inhalt: Pfropfrebenerzeugung in Theorie und
Praxis: Grundlagen der Unterlagenerzeugung,
Rebenveredlung, rechtliche Bestimmungen,
Kostenstruktur. Praktische Übungen: Zuschnei-
den, Veredlen, Paraffinieren, Packen
Mittwoch, 16.02.2005 
+ Donnerstag, 17.02.2005: Rebveredlungskurs
Inhalt: Pfropfrebenerzeugung in Theorie und
Praxis: Grundlagen der Unterlagenerzeugung,
Rebenveredlung, rechtliche Bestimmungen,
Kostenstruktur. Praktische Übungen: Zuschnei-
den, Veredlen, Paraffinieren, Packen
Mittwoch, 23.02.2005 + 
Donnerstag, 24.02.2005: Rebveredlungskurs
Inhalt: Pfropfrebenerzeugung in Theorie und
Praxis: Grundlagen der Unterlagenerzeugung,
Rebenveredlung, rechtliche Bestimmungen,
Kostenstruktur. Praktische Übungen: Zuschnei-
den, Veredlen, Paraffinieren, Packen
Veranstaltungsort ist das Dienstleistungs-
zentrum Ländlicher Raum (DLR) – Rheinpfalz-,
Breitenweg 71, 67435 Neustadt a.d.Wstr.
Es wird um Anmeldung gebeten unter der Tel.-
Nr. 06321/671-237 (Frau Loos) oder per Fax
06321/671-222 (z. Hd. Frau Loos) oder per Post
an die o. g. Adresse

Die Kreisverwaltung
informiert:
Berufsbildende Schule Bad Dürkheim
Informationsabend am 1. Februar
Die Berufsbildende Schule Bad Dürkheim
veranstaltet am Dienstag, 1. Februar um 18 Uhr
einen Informationsabend. Für Eltern und
Schüler/innen besteht die Möglichkeit, die
Schule mit ihren Einrichtungen kennen zu
lernen und sich über die verschiedenen
Schulformen der Berufsbildenden Schule (BBS)
zu informieren. Die verschiedenen Schulformen
werden mit ihren jeweiligen Fachrichtungen
vorgestellt. Es werden auch Führungen durch
die Unterrichts- und Fachräume angeboten.
Weitere Infomation: Berufsbildende Schule Bad
Dürkheim, Im Salzbrunnen 7, 67098 Bad Dürk-
heim, Telefon (06322/9518–0, Fax 06322/951844,
E-Mail: bbs-duew@t-online.de . Homepage:
www.bbs-duew.bildung-rp.de .
US-Streitkräfte üben im Kreisgebiet
Für die ersten 14 Tage des Februar haben die
US-Streitkräfte in Rheinland-Pfalz ein Manöver
angekündigt, das sich innerhalb des Landkreises
Bad Dürkheim abspielt. Vom 1. bis 15. Februar
sind Truppen aus Baumholder mit 150 Mann
und 50 Fahrzeugen unterwegs. Das hat die ADD
in Trier der Kreisverwaltung Bad Dürkheim
mitgeteilt.
Tollwut
Zum „Gefährdeten Bezirk“ wegen der Tollwut
im nördlichen Nachbarkreis Alzey-Worms ist
auch der gesamte Landkreis Bad Dürkheim
erklärt worden. Diese „tierseuchenrechtliche
Anordnung“ gilt zunächst für sechs Monate.
Der Kreis liegt damit in einem Gebiet von
mindestens 5000 km? oder einem Radius von
mindestens 40 km um die Fundstelle

Seite 19 Donnerstag, den 27. Januar 2005 Freinsheim

Aus der RegionAus der Region



(Bechtheim) des an Tollwut verendeten Fuchses.
Als „Gefährdeter Bezirk“ gilt nach Mitteilung
des zuständigen Veterinäramtes in Bad
Dürkheim auch das gesamte Gebiet der Stadt
Neustadt/Weinstraße.
Information und Anmeldung jeweils bei Ingrid
Minuth (Tel. 06359/81785) bis 20 Uhr. Email
vhs_iminuth@gmx.de
Internet: www.vhs-gruenstadt-land.de 

Wieder Aerobic-Event in
Kaiserslautern
Schon fast traditionell lädt der Pfälzer
Turnerbund (PTB) am 12. März ins
Kaiserslauterer Schulzentrum zu seiner
jährlichen Aerobic-Convention ein. Das Fitness-
Festival findet nun schon zum fünften Mal in
der Barbarossastadt statt und hat nichts an
seiner Anziehungskraft verloren. Es ist ein
absolutes Muss für alle Aerobic- und Fitness-
Fans. 
Weitere Informationen und Anmeldeformulare
bei der PTB-Geschäftsstelle, Am Schlagbaum 5,
67655 Kaiserslautern, Telefon 0631/3403470, Fax
0361/3403471,
e-Mail Pfaelzer_Turnerbund @t-online.de.

Marie-Luise Marjan 
liest zugunsten des UNICEF Kinderhilfswerks,
für die  Flutopfer in Asien.
Buchlesung mit Signierstunde in der Haldmühle
zu Bissersheim
Marie-Luise Marjan, bekannt als Mutter Beimer
aus der Fernsehserie Lindenstraße, ließt aus
ihrem neuesten Buch Heiteres und Besinnliches
über die Freundschaft.
Der Erlös der Veranstaltung kommt den
ärmsten Opfern der Flutkatastrophe in Asien
zugute, den betroffenen Kindern.
Die Buchlesung beginnt am 28. Januar 2005, um
19.30 Uhr. Im Anschluss an die Lesung signiert
Frau Marjan Bücher. Bereits erworbene Bücher
können zur Signierung mitgebracht werden.
Eintritt: 10 Euro. 
Kartenreservierungen unter der Rufnummer
06359-205831 oder per Fax unter der Nummer
06359-86028.

Sportjugend RLP
Skifreizeiten für junge Erwachsene außerhalb
der Schulferien
Mittersill 
Termin: 12.03. - 19.03.2005 

(außerhalb der Schulferien)

Alter: ab 18 Jahre
Teilnehmergebühr:  580,— Euro inkl. Skipass,
Reiseleitung, Ski- und Snowboardbetreuung,
Busreise ab/bis Koblenz, Mainz, Raststätte
Wonnegau oder Dannstadt, Unterbringung in
Doppelzimmern mit Dusche und WC, Radio,
Telefon, TV, Halbpension (Frühstücksbuffet und
Wahlmenü), Reiseleitung sowie Ski- und
Snowboardbetreuung, Möglichkeit zur
Teilnahme an einem Ski- und Snowboardkurs,
Wellnessbereich mit Hallenbad und
Saunalandschaft
Mit der Sportjugend an Ostern in den Schnee
oder ans Meer
Nur noch wenige Restplätze…
... hat die Sportjugend Rheinland-Pfalz bei ihren
diesjährigen Ski- und Snowboardfreizeiten in
Neukirchen (13-15 Jahre), Geisl-Hochalm (16-19
Jahre), und Hochfallegg (16-19 Jahre) in
Österreich zu vergeben. 
Für alle, die an Ostern schon bei 25 Grad die
Sonne genießen wollen, bietet die Sportjugend
wieder die Surffreizeit nach
Ampuriabrava/Spanien an. 
Informationen zu den einzelnen Freizeiten,
Flyer und Anmeldungen sind über die
Sportjugend Rheinland-Pfalz, Rheinallee 1,
55116 Mainz, Tel. 06131/2814-353 oder über
Internet: www.sportjugend.de erhältlich.
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